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Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 12.11.:	 Herrn Gustav-Günter Halmen, Degenfelder 

Straße 51, Lauterstein-Weißenstein 
zum 85. Geburtstag

am 14.11.:	 Herrn Giuseppe Messina, Stuifenstraße 2, 
Lauterstein-Weißenstein 
zum 75. Geburtstag

Wir wünschen den Jubilaren einen schönen Verlauf des Festtages 
und eiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Standesamtliche Nachrichten
Monat Oktober

Geburten:
Am 14.09.2017	 Tom und Linus Jordan, Söhne von Natalie Jor-

dan, geb. Parolek und Simon Jordan, Wehrstr. 
4, Lauterstein-Nenningen

Wir gratulieren den Eltern und wünschen der jungen Familie 
alles Gute.

Aus dem Bauausschuss 17.10.2017
Baugesuch: Anbau an bestehendem Wohnhaus – Erweite-
rung Wohnhaus, Friedhofstr. 37, Lauterstein-Nenningen
Der Bauausschuss erteilte das Einvernehmen zu dem o.g. Vorha-
ben. Des Weiteren wurde für eine geringe Überschreitung des 
Baufensters eine entsprechende Befreiung erteilt. 

Baugesuch: Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage, 
Friedhofstr. 58, Flurstück 247/9, Lauterstein-Nenningen
Zu dem Neubauvorhaben in der Friedhofstraße wurde vom Bau-
ausschuss ebenfalls das Einvernehmen erteilt. Nachdem die ur-
sprüngliche Planung aufgrund der Einwendungen von Seiten des 
Landratsamtes geändert werden musste, befindet sich lediglich 
noch die an das Haus angedockte Garage außerhalb des Bau-
fensters. Hierfür erteilte der Bauausschuss eine entsprechende 
Befreiung.

Aus dem Gemeinderat 17.10.2017
Friedhof Weißenstein
Der Gemeinderat stimmte der angepassten Planung des Büro 

Straub zu. Demnach soll der Weg in den rückwärtigen Bereich 
des Friedhofs leicht nach hinten verzogen und mit einer kleinen 
Stützmauer etwas weniger abfallend gestaltet werden. Es ist vor-
gesehen die Maßnahme in Kürze auszuschreiben und im Früh-
jahr 2018 mit den entsprechenden Bauarbeiten zu beginnen.

Abwasserbeseitigung: Eigenkontrollverordnung
Der Gemeinderat billigte die vorgelegte Konzeption zur Durch-
führung der Kanalbefahrung in Weißenstein im Jahr 2018. Diese 
Befahrungen müssen im nicht sanierten Bereich alle 10 Jahre 
durchgeführt werden. Dies schreibt die Eigenkontrollverordnung 
vor. Das Büro Straub hat die Kosten für die Befahrung mit etwa 
75 T Euro kalkuliert. Sanierungsmaßnahmen sind dabei nicht 
eingeschlossen und würden sich anschließen. Die Befahrung in 
Nenningen ist für 2019 vorgesehen.

Ortskernsanierung Nenningen: Vergabe der Planungslei-
stungen
Der Gemeinderat beauftragte das Büro Straub mit den Pla-
nungsleistungen für die kommunalen Infrastrukturmaßnahmen 
im Rahmen der Ortskernsanierung. Nach der erfolgten Höhen-
vermessung sei es nun an der Zeit in einzelne Projekte tiefer 
einzusteigen und diese zu konkretisieren. Ein städtebaulicher 
Wettbewerb wird aufgrund des sehr geringen Flächenpotentials 
nicht angestrebt.

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
Am Dienstag, den 14. November 2017, findet um 19:30 Uhr 
eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal 
des Rathauses in Lauterstein statt. 

Tagesordnung: 

1.	 Ehrung von Blutspendern 
2.	 Bürgerfragen 
3.	 Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Gemeinderats-

sitzung vom 17.10.2017 
4.	 Bekanntgaben der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
5.	 Ortskernsanierung Nenningen: Sanierung des Gebäudes 

Gartenstraße 2: Beauftragung von Architektenleistungen 
6.	 Informationen zum neuen Jagdrecht BW (JWMG) und Vor-

bereitung der nächsten Jagdgenossenschaftsversammlung; 
Beschlussfassung gem. § 10 Abs.4 JWMG 

7.	 Abschluss einer Vereinbarung über die Lieferung von Trink-
wasser mit dem Zweckverband Wasserversorgung Ostalb 

8.	 Genehmigung von überplanmäßigen Ausgaben 
9.	 Verschiedenes 

Die Bürgerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. 

Michael Lenz, Bürgermeister 
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall	 110
Feuer	 112
Deutsches Rotes Kreuz	 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf	 0 71 62 / 91 03 10 
	 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen	 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.	 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf	 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag	 8.00 - 13.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag	 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag	 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale	 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de	 Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher	 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid	 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei/Hauptamt Herr Heilig	 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Vorzimmer Bürgermeister/Kämmerei Frau Wiegand	96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Barth	 96 69-12 
fbarth@lauterstein.de	 Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse:	 recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber	 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus	 0170/5722313
Bauhof	 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula	 0170/5722312 
Handy Klaus	 0170/5722313 
Handy Burkhardt	 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen	 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein	 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf	 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt	 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen)	 92 45 82
Forstrevier Böhmenkirch	 07332/309419
Wolfgang Mangold	 mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner	 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“	 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Lorcher Str. 6, 73033 Göppingen,  
Telefon: 07161/202-9110 oder 9119 
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-goeppingen.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten:  Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 

Notfallpraxis an der Helfenstein Klinik, 
Eybstraße 16, 73312 Geislingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen. Achtung: Neue Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst außerhalb der Öffnungszeiten der 
Notfallpraxis und für medizinisch notwenige Hausbesuche des 
Bereitschaftsdienstes: kostenfreie Rufnummer 116117 

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, Eichertstraße 3,
73035 Göppingen. Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117. Außerhalb der Öffnungszeiten 
wird um Kontaktaufnahme mit der Kinderklinik des Klinikum am 
Eichert gebeten (zentrale Rufnummer: 07161/64-0) 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zentrale Rufnummer: 0180 50112098

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertag 8 – 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 – 070711 

Urlaub:
Praxis Dr. Roth vom 06.11. - 10.11.2017 geschlossen
Praxis Dr. M. Barth am 09.11.und 10.11.2017 geschlossen 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Sa./So., 10./11.11.2017:
Dr. B. Kruner-Gareis, Leintelstraße 35, 73061 Ebersbach/Fils,
Tel. 07163/909696. Sprechzeiten: 11.00 Uhr und 16.00 Uhr

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 10.11.:	 Brücken-Apotheke, Hauptstraße 4,  
Eislingen/Fils, Telefon (07161) 815555

Sa., 11.11.:	 Hirsch-Apotheke, Hirschplatz 2, Faurndau, 
Telefon (07161) 910300

So., 12.11.:	 Bären-Apotheke, Bauschstraße 16, Süßen, 
Telefon (07162) 931708

Mo., 13.11.:	 Apotheke im Kaiserbau, Poststr. 14,  
Göppingen, Telefon (07161) 78915

Di., 14.11.:	 Dölzer‘sche-Apotheke, Lange Straße 35, 
Süßen, Telefon (07162) 7555

Mi., 15.11.:	 Barbarossa-Apotheke, Hohenstaufenstr. 22, 
Göppingen, Telefon (07161) 75559

Do., 16.11.	 Stadt-Apotheke, Bleichstr. 12, Göppingen, 
Telefon (07161) 69755

Sonntags	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr	 gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.
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	 Die nächste Übung der Abteilung Weißen-
stein findet am Montag, den 13.11.2017 um 
19:45 Uhr statt.

Die nächste Übung der Abteilung Nenningen findet am Mitt-
woch, den 15.11.2017 um 20:00 Uhr statt.

Die nächste Übung der Jugendfeuerwehr Lauterstein findet 
am Mittwoch, den 15.11.2017 um 18:00 Uhr im Feuerwehrge-
rätehaus in Nenningen statt.

Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.

Gewerbesteuer
Am 15.11.2017 ist die 4. vierteljährliche Gewerbesteuer-Voraus-
zahlung für das Kalenderjahr 2017 zur Zahlung fällig. Die Höhe 
der Vierteljahresrate ergibt sich aus dem zuletzt ergangenen 
Vorauszahlungsbescheid bzw. aus einem zwischenzeitlich er-
gangenen Gewerbesteuerbescheid. Wir bitten, den Zahlungster-
min pünktlich einzuhalten und das im Gewerbesteuerbescheid 
ausgedruckte Kassenzeichen unbedingt anzugeben. Nach den 
Bestimmungen der Abgabenordnung müssen bei verspäteter 
Zahlung grundsätzlich Säumniszuschläge erhoben werden. Bei 
notwendig werdender Anmahnung sind in jedem Fall  Mahn-
gebühren mit mindestens 4 Euro anzusetzen. Bei Zahlung mit 
Scheck müssen diese drei Tage vor dem Fälligkeitstag der Stadt-
kasse vorliegen. Bei Steuerpflichtigen, die der Stadtkasse 
eine Einzugsermächtigung erteilt haben, werden alle fäl-
ligen Gewerbesteuerbeträge (auch Nachzahlungen) vom 
angegebenen Konto abgebucht. 
Denken Sie bitte daran unbedingt bei Ihrer Überweisung 
das Buchungszeichen anzugeben.

Grundsteuer
Am 15.11.2017 ist die 4. vierteljährliche Grundsteuer-Teilzahlung 
für das Kalenderjahr 2017 zur Zahlung fällig. Die Höhe der 
Teilzahlung ergibt sich aus dem zuletzt zugegangenen Grund-
steuerbescheid. Bei Grundstücksverkäufen (Eigentumswechsel) 
während des Jahres bleibt der Veräußerer Steuerschuldner bis 
zum Ablauf des Jahres, in dem der Verkauf stattgefunden hat. 
Die Vereinbarung im Kaufvertrag über den Steuerübergabe-
termin ist nur privatrechtlich von Bedeutung und gilt nur im 
Innenverhältnis zwischen Veräußerer und Erwerber. Wir bitten, 
den Zahlungstermin pünktlich einzuhalten und unbedingt das im 
Grundsteuerbescheid eingedruckte Kassenzeichen anzugeben. 
Bei verspäteter Zahlung fallen nach den Bestimmungen der Ab-
gabenordnung Säumniszuschläge an. Bei notwendig werdender 
Mahnung fallen Mahngebühren mit mindestens 4 Euro an. Bei 
Zahlung mit Scheck müssen diese drei Tage vor dem Fälligkeits-
tag der Stadtkasse vorliegen.
Bei Steuerpflichtigen, die der Stadtkasse eine Einzugser-
mächtigung erteilt haben, werden die fälligen Grundsteu-
erbeträge vom angegebenen Konto abgebucht. 
Denken Sie bitte daran unbedingt bei Ihrer Überweisung 
das Buchungszeichen anzugeben.

Pachtzahlung zum 11.11.2017
Am 11.11. sind die jährlichen Pachtzahlungen zur Zahlung fällig. 
Die Gebührenbescheide sind den jeweiligen Pächtern bereits 
Anfang dieses Jahres zugestellt worden.
Wir bitten, den Zahlungstermin pünktlich einzuhalten und 
unbedingt das im Pachtbescheid eingedruckte Kassenzeichen 
anzugeben. Bei verspäteter Zahlung fallen nach den Bestimmun-
gen der Abgabenordnung Säumniszuschläge an. Bei notwendig 
werdender Mahnung fallen Mahngebühren mit mindestens 4 

Euro an. Bei Zahlung mit Scheck müssen diese drei Tage vor dem 
Fälligkeitstag der Stadtkasse vorliegen.
Bei Steuerpflichtigen, die der Stadtkasse eine Einzugser-
mächtigung erteilt haben, wird die fällige Pacht vom ange-
gebenen Konto abgebucht. 

Deutscher Bürgerpreis - Johann Herbinger aus-
gezeichnet 
Johann Herbinger aus Lauterstein wurde von Sparkassen-
Chef Dr. Hariolf Teufel für sein Lebenswerk geehrt. Foto: 
Michael Lenz 
Bürgermeister Michael Lenz hat Herrn Johann Herbinger aus 
Lauterstein zur Auszeichnung mit dem Deutschen Bürgerpreis 
für sein langjähriges, selbstloses, ehrenamtliches Engagement 
vorgeschlagen und nominiert. Die Jury aus dem Landkreis Göp-
pingen ist dem Vorschlag gefolgt und ehrte Johann Herbinger 
mit dem Preis in der Kategorie „Lebenswerk“. 

Das Lebenswerk von Johann Herbinger aus Lauterstein würdigte 
der Chef der Kreissparkasse Göppingen, Dr. Hariolf Teufel bei der 
feierlichen Preisverleihung auf Schloss Filseck mit einer Laudatio: 
„Er engagiert sich seit über zwei Jahrzehnten ehrenamtlich für 
die Hilfe von anderen, Not leidenden Menschen.“ Seit 1993 
organisierte Johann Herbinger zudem Hilfslieferungen in Länder 
wie die Ukraine und Bosnien, aber auch nach Rumänien, Rus-
sland und Litauen. Teufel: „Oberstes Ziel war immer, dass die 
von ihm gesammelten Spenden direkt und ohne Umweg und 
Verluste bei den Menschen ankommen.“ Herbinger konnte Hilfs-
organisationen motivieren, ihn zu unterstützen, um Rollstühle, 
Rollatoren, Fahrräder, aber auch Schulranzen, Spielsachen und 
Betten direkt zu den Bedürftigen zu transportieren. Dabei setzte 
sich der inzwischen 82-jährige gelernte Schlosser auch selbst 
hinter das Steuer eines Lkw. Aus einem Glauben heraus betei-
ligte sich Johann Herbinger zusätzlich am Bau von Kirchen in 
Russland. Für 25 Kirchen und Kapellen baute er die Kreuze aus 
Edelstahl. 
Vielen Dank für dieses ehrenamtliche Engagement! 
Herzlichen Glückwunsch zur Preisverleihung! 

Michael Lenz, Bürgermeister

Einladung zur Ausschusssitzung des Kranken-
pflegevereins Lauterstein e.V. 
An die Mitglieder des Krankenpflegevereins Lauterstein e.V. er-
geht herzliche zur Ausschusssitzung am 
Donnerstag, den 23. November 2017, 17:00 Uhr; 
Rathaus von Lauterstein. 

Tagesordnung Ausschusssitzung: 

Freiwillige Feuerwehr Lauterstein
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1.	 Begrüßung 
2.	 Bericht des Vorsitzenden 
3.	 Kassenbericht und Jahresrechnung 2016 
4.	 Bericht über die Kassenprüfung 
5.	 Entlastung des Vorstandes 
6.	 Bestellung von Kassenprüfern 
7.	 Verschiedenes 

Einladung zur Hauptversammlung des Kranken-
pflegevereins Lauterstein e.V. 
An die Mitglieder des Krankenpflegevereins Lauterstein e.V. er-
geht herzliche zur Hauptversammlung 2017 am 
Donnerstag, den 23. November 2017, 17:45 Uhr; 
Rathaus von Lauterstein. 

Tagesordnung Hauptversammlung: 
1.	 Begrüßung 
2.	 Bericht des Vorsitzenden 
3.	 Bericht aus dem Beirat der Sozialstation Donzdorf 
4.	 Satzungsänderung - Beratung 
5.	 Wahlen 
6.	 Verschiedenes 

Mit freundlichen Grüßen 

Michael Lenz 
Bürgermeister 

Vorankündigung: Kriegsgräbersammlung 2017
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge führt seine dies-
jährige Haus- und Straßensammlung vom 29.10 - 19.11.2017 
durch. Ersatzweise wird dem Mitteilungsblatt - wie in den 
vergangenen Jahren - in der nächsten Woche ein Überweisungs-
formular beigelegt, mit dem Spenden an den Volksbund über-
wiesen werden können. Bitte beachten Sie den entsprechenden 
Spendenaufruf. Außerdem besteht anlässlich der Gedenkfeier 
zum Volkstrauertag die Möglichkeit einer Direktspende in hierfür 
aufgestellten Spendenbüchsen.

Stadtverwaltung Lauterstein

Gemeindeverwaltungsverband Mittlere Fils - 
Lautertal
Einladung zur Verbandsversammlung
Die öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Gemein-
deverwaltungsverbandes Mittlere Fils - Lautertal findet am 
Montag, den 20.11.2017 um 20.00 Uhr
in der Aula der Messelbergschule Donzdorf, Messelbergsteige 
35, Donzdorf statt.

TAGESORDNUNG:
1.	 Aufstellung des Flächennutzungsplanes 2035 für den Ge-

meindeverwaltungsverband Mittlere Fils – Lautertal 
- �Vorstellung des aktuellen Planungsstands hinsichtlich der 

Durchführung der Umweltprüfung sowie der Erstellung 
eines Umweltberichts und eines Landschaftsplans 
- Vorentwurfsbeschluss 
- �Beschluss zur Durchführung der frühzeitigen Beteiligung 

(§§ 3 Abs. 1, 4 Abs. 1 BauGB)

2.	 Aufstellung des Flächennutzungsplanes 2035 für den Ge-
meindeverwaltungsverband Mittlere Fils – Lautertal 
- �Vergabe von Arbeiten zur Fortschreibung des Einzelhandels-

konzeptes für den GVV Mittlere Fils-Lautertal

3.	 Verbandsverwaltung 
- Verwaltungsleihe 
- Bewirtschaftungsbefugnis 
- Versicherung

4.	 Flächennutzungsplan 1984 
- Berichtigung nach § 13a Abs. 2 Nr. 2 Baugesetzbuch

5.	 Bekanntgaben

6.	 Verschiedenes

Die Bevölkerung wird freundlich eingeladen.

gez. Martin Stölzle, Verbandsvorsitzender

Winterdienst
Gemäß der örtlichen Streupflichtsatzung sind Straßenanlieger 
verpflichtet, Gehwege am Werktag bis 7.00 Uhr, an Sonn- und 
Feiertagen bis 8.00 Uhr zu räumen, wo kein Gehweg vorhanden 
ist, muss ein Streifen an der Straße von mindestens 1,2 m Breite 
geräumt werden. Bei stärker auftretender Schnee- bzw. Eisglätte 
ist das Räumen bzw. Streuen zu wiederholen. Die Pflicht endet 
jeweils abends um 20.00 Uhr. Im Sinne des Umweltschutzes 
bitten wir darum, abstumpfendes Material wie Sand, Splitt oder 
Asche, also kein Salz, zu verwenden. 
Der geräumte Schnee aus Hofräumen und Einfahrten darf nicht 
auf die Fahrbahn geworfen werden, sondern muss auf dem je-
weils eigenen Grundstück verbleiben. Um den städtischen Räum- 
und Streudienst nicht zu behindern, sollten Fahrzeuge möglichst 
auf den eigenen Stellplätzen und nicht am Straßenrand abge-
stellt werden. Wendeplatten sollten auf jeden Fall frei sein, damit 
die Räumfahrzeuge wenden können. Einmal mehr weisen wir 
noch darauf hin, dass Straßen, welche durch parkende Fahrzeu-
ge so zugestellt sind, dass die Räumfahrzeuge nicht einfahren 
können, auch nicht geräumt und gestreut werden. Hier muss 
einfach auf die Vernunft der Autofahrer gesetzt werden. Wer 
zum Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege bzw. eines 
Streifens von mindestens 1,2 m Breite vor seinem Hausgrund-
stück bzw. dem von ihm gemieteten Hausgrundstück verpflichtet 
ist und dieser Pflicht nicht nachkommt, handelt ordnungswidrig. 
Wir bitten deshalb alle Anlieger, ihre Räum- und Streupflicht 
ernst zu nehmen und dieser auch nachzukommen. 
Immer wieder gehen bei Schneefällen Anrufe bei der Stadt-
verwaltung und dem Bauhof ein, in denen sich Einwohner be-
schweren, dass der Räumdienst durch den städtischen Bauhof 
nicht auch in der Nacht erfolgt. Hier gilt folgendes klarzustellen:
Der Räumdienst beginnt durch den städtischen Bauhof werktags 
um 4.00 Uhr und endet um 21.00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen 
um 6.00 Uhr und endet um 21.00 Uhr. Es kann schon allein aus 
Kostengründen von niemand erwartet werden, dass der Räum-
dienst rund um die Uhr im Einsatz ist. Dazu ist noch zu sagen, 
dass bei Nebenstraßen und Sackgassen kein Räumanspruch be-
steht. Priorität haben Steil- und Ringstraßen. Die Reihenfolge des 
Räumplanes kann bei der Stadtverwaltung eingesehen werden. 

	 Information, Beratung und Auskunft über
	 - Renten
	 - Medizinische Rehabilitation
	 - Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
	 - Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
	 - Versicherungsfragen

Mittwoch,15.11.2017
von 8.40 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.40 Uhr
im Rathaus in Donzdorf (Schloss)
Zimmer 2 (EG, beim Bürgerbüro)

Achtung - Achtung!
Terminvergabe nur noch unter der Telefonnummer: 
0711/61466-510 oder per E-Mail: aussenstelle.goeppingen@
drv-bw.de (wichtig bei E-Mail: Angabe der Telefonnummer unter 
der man tagsüber erreichbar ist, dann ruft die Rentenversiche-

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
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rung zurück!) Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen und 
Ihren Personalausweis mit.

Grünmassesammlung 
Die nächste Grünmassesammlung in Lauterstein findet am 13 
November 2017 statt.

-	 Bitte beachten Sie, dass im gesamten Landkreis keine 
Papiersäcke mehr mitgenommen werden. Benutzen 
Sie für Laub, Grasschnitt und andere lose Grünabfälle bitte 
Gartenbags oder andere offene Behältnisse wie kleinere Plas-
tikwannen oder Körbe. Papier- und Plastiksäcke sowie Plas-
tiktüten werden nicht geleert. Bitte bedenken Sie auch, dass 
120- oder 240-Liter Mülltonnen, große Plastikfässer oder 
andere Behältnisse, die wegen ihrer Größe vom Müllwerker 
nicht problemlos in das Sammelfahrzeug entleert werden 
können, für die Grünmassesammlung ungeeignet sind. Sper-
rige Grünabfälle, die nicht in Behältnisse passen, wie z. B. 
Hecken- und Baumschnitt, müssen gebündelt bereitgestellt 
werden. Lose Grünabfälle werden nicht mitgenommen.

-	 Bündel dürfen maximal 2 m lang sein, Äste einen Durchmes-
ser von 10 cm nicht überschreiten. Äste mit mehr als 10 cm 
Durchmesser sowie Baumstümpfe und Wurzelstöcke können 
bei den Grüngutplätzen des Landkreises in Bad Ditzenbach-
Gosbach, Deggingen und Kuchen angeliefert werden (die 
jeweiligen Öffnungszeiten finden Sie unter www.awb-gp.de 
oder in Ihrem Abfall-ABC).

-	 Verschnüren Sie die Bündel ausschließlich mit Verpackungs-
schnur (kein Draht!).

-	 Stellen Sie Ihre Grünabfälle am Abfuhrtag bis spätestens 6.00 
Uhr am Straßen- oder Gehwegrand bereit. Vom Privatgrund-
stück wird Grünabfall nicht abgeholt.

-	 Das Sammelfahrzeug fährt nur innerhalb der geschlossenen 
Ortschaft. Wochenendgrundstücke, Kleingartenanlagen und 
landwirtschaftlich genutzte Flächen werden nicht angefah-
ren.

Die Sammlungen werden im gesamten Landkreis von der Firma 
ETG durchgeführt. Bei Reklamationen wenden Sie sich bitte 
direkt an die Abholfirma, Tel. 07161/99910-0.

Übermittlung von Meldedaten an das Bundes-
amt für Wehrverwaltung
Die Meldebehörde der Stadt Lauterstein übermittelt nach § 58 
Abs. 1 Satz 1 des Wehrpflichtgesetzes (WPflG9) an das Bun-
desamt für Wehrverwaltung folgende Daten zu Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die im folgenden Jahr volljährig 
werden (Geburtsjahr 2000): 1. Familienname, 2. Vornamen,  
3. Gegenwärtige Anschrift
Nach § 58 Abs. 1 Satz 2 WPflG werden die Daten nicht übermit-
telt, wenn der Betroffene nach § 18 Abs. 7 Melderechtsrahmen-
gesetz (MRRG) der Datenübermittlung widersprochen hat.
Die Betroffenen, die eine Übermittlung ihrer Daten an das Bun-
desamt für Wehrverwaltung nicht wünschen, werden gemäß § 
18 Abs. 7 MRRG i. V. m. § 25 MRRG gebeten, dies bis spätes-
tens 30. November 2017 der Stadt Lauterstein, Bürgerbüro, 
Zimmer E6, schriftlich oder im Rahmen einer persönlichen 
Vorsprache mitzuteilen.

Straßensperrung
Die Gemeindeverbindungssstraße Weißenstein – Röten-
bach ist 
am Samstag, den 11.11.2017 von 9.00 – 16.00 Uhr gesperrt. 

Schulnachrichten

	 Informationsveranstaltung der weiterfüh-
renden Schulen 

	 Liebe Eltern der Klasse 4 und interessierte Ein-
wohner der Stadt Lauterstein, am Donnerstag, 
den 16. November 2017 um 19.30 Uhr ist 

eine Informationsveranstaltung der weiterführenden Schulen 
in die Grundschule Lauterstein/Aula. Die Schüler der Klasse 4 
werden am Ende des Schuljahres 2017/18 die Grundschule 
verlassen. Die Rektoren der Gemeinschaftsschule/Messelberg-
schule in Donzdorf, des Schulverbunds Süßen und des Rechberg-
Gymnasium in Donzdorf werden ihre Schulart den interessierten 
Zuhörer am Donnerstag, 16.112017, näher bringen.
Herzliche Einladung 

Ritter erobern die Grundschule Lauterstein
Am letzten Schultag vor den Herbstferien veranstalteten 17 
Ritter der Klasse 4 mit ihrer Klassenlehrerin im Klassenzimmer 
mit Ritterspielen und einer Schatzsuche, einer Bastelaktion und 
einer Ritterprüfung ein Ritterfest der besonderen Art. Zu Beginn 
des Ritterfestes wurde ein eigener Ritterhelm gebastelt. Danach 
mussten sich alle einer Prüfung unterziehen. Jeder Ritter musste 
in seiner ersten Prüfung anhand eines vorgelesenen Textes das 
Wort „Ritter“ zählen. Anschließend mussten sich die Ritter mit 
einem Holzpferd, einer Lanze und einem Wappen bewaffnen, 
um die aufgestellten Gegner aus dem Sattel zu bringen. Die 
dritte Ritterprüfung bestand darin, Wappen und Texte einander 
zuzuordnen. Zum Abschluss wurden Symbole mit Ritterfragen im 
Schulhaus anhand einer Schatzkarte gesucht, die anschließend 
gemeinsam beantwortet werden mussten. Auch diese Abschlus-
sprüfung wurde von allen bestanden. Nach jeder bestandenen 
Prüfung durften sich alle Kinder einen Stempel in ihrem Ritter-
heft abholen.
Das Ritterfest endete für alle mit diesem Spruch: „Die Ritter lau-
fen hopp hopp hopp, laufen im Galopp lopp lopp, laufen schnell 
das Schulhaus raus, denn das Ritterfest ist jetzt aus.“

	 Auszeichnung „MINT-freundliche Schulen“ 
in Baden-Württemberg,

	 17.10.2017 am Zentrum für Kunst und Me-
dien in Karlsruhe

93 Schulen aus Baden-Württemberg wurden heute als „MINT-
freundliche Schule“ ausgezeichnet. Es erhielten 10 Schulen das 
Signet „Digitale Schule“, 36 Schulen das erste Mal die Auszeich-
nung MINT-freundliche Schule und weitere 47 Schulen, darun-
ter auch das Rechberg-Gymnasium, wurden nach dreijähriger 
erfolgreicher MINT-Profilbildung erneut mit dem Signet „MINT-

Grundschule Lauterstein

Rechberg-Gymnasium Donzdorf
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freundliche Schule“ geehrt.
Alle Schulen wurden für ihre MINT-Schwerpunktsetzung (Mathe-
matik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik) ausgezeich-
net. Die Ehrung der Schulen in Baden-Württemberg steht unter 
der Schirmherrschaft der Kultusministerkonferenz (KMK).
Die „MINT-freundlichen Schulen“ werden für Schülerinnen und 
Schüler, Eltern, Unternehmen sowie die Öffentlichkeit durch die 
Ehrung sichtbar und von der Wirtschaft nicht nur anerkannt, 
sondern auch besonders unterstützt. Bundesweite Partner der 
Initiative „MINT Zukunft schaffen“ zeichnen in Abstimmung 
mit den Landesarbeitgebervereinigungen und den Bildungs-
werken der Wirtschaft diejenigen Schulen aus, die bewusst 
MINT-Schwerpunkte setzen. Die Schulen werden auf Basis eines 
anspruchsvollen, standardisierten Kriterienkatalogs bewertet und 
durchlaufen einen bundesweit einheitlichen Bewerbungsprozess. 
(Carolin Lange) 

Schule trifft Flüchtlinge
„Miteinander reden statt über einander, sich begegnen und 
sich kennenlernen“ – mit diesen Worten forderte Schulleiter 
OStD Franz Fischer die Fünft- und Sechstklässler des Rechberg-
Gymnasiums Donzdorf auf, zwölf eingeladene Flüchtlinge, die 
in Donzdorf leben, zu befragen. Unter dem Motto „Schule trifft 
Flüchtlinge“ fand am 26.10.2017 ein kleines Projekt statt, das 
dazu beitragen will, den Anderen, den Fremden, den Neuen 
kennen und verstehen zu lernen. 
Nach der musikalischen Begrüßung durch den Gesang eines 
Flüchtlings und der offiziellen Begrüßung durch Schulleiter Franz 
Fischer und die Projektkoordinatorinnen Silke Ilgen und Patricia 
Saur stellten sich die Geflüchteten 11 Männer und eine Frau im 
Alter zwischen 15 und 35 Jahren aus Georgien, Kamerun, Nige-
ria, Syrien, Irak und Afghanistan sowie die ehrenamtlichen Helfer 
den Schülern in der Aula vor. Danach ging es klassenweise zu 
den Informationsplakaten über die Länder der Geflüchteten und 
anschließend in die Klassenzimmer, wo die Schüler den ihnen 
zugeteilten Flüchtling über das befragen konnten, was sie wissen 
wollten. Es ging um den Alltag im Heimatland und in Deutsch-
land, den Krieg als Ursache der Flucht und die Strapazen der 
Flucht, das Erlernen der deutschen Sprache und den Umgang 
mit der Muttersprache. Die Schüler zeigten sich neugierig und 
interessiert, die Flüchtlinge waren offen und emotional stark bei 
der Beantwortung von Fragen zur Flucht oder der Situation im 
Heimatland. Nach der anschließenden Fragerunde an die Schü-
ler hinsichtlich ihres Eindrucks und den eigenen Möglichkeiten 
für ein gutes Zusammenleben schienen beide Seiten zufrieden 
mit diesem ersten Austausch, der in diesen Tagen so wichtig ist. 
Bleibt zu hoffen, dass solche Begegnungen auch außerhalb der 
Schule stattfinden und so das Verständnis füreinander als Grund-
lage des sozialen Miteinanders wächst. 

Lautersteiner Büchereien

	 Die Bücherei der Leseratten Weißenstein hat 
jeden Mittwoch und Freitag von 16 Uhr 
bis 17 Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Schmuckdesign: „Mit zwei Fäden“
Mit zwei Stahlfäden erarbeiten wir ein halsnahes Collier mit Per-
len, Steinen und etwas Silber. Diese Technik eignet sich sowohl 
für filigrane, wie auch massivere Stücke. Länge, Farbe und Stein-
auswahl treffen Sie im Hinblick auf Ihre Garderobe oder einen 
entsprechenden Anlass.
Gerne können Sie mitbringen, was Sie schon immer gerne 
einmal in ein Schmuckstück hineingearbeitet haben wollten 
(Geerbtes, Gefundenes, Geschenktes…). Wir werden sehen, ob 
und wie es passt. Werkzeug wird gestellt.
Der Kurs findet am Dienstag, den 28. November 2017 von 19 
Uhr bis 21:30 Uhr in der Weißensteiner Bücherei statt und wird 
geleitet von Frau Iris Kopp, Diplom Schmuckdesignerin und 
gelernte Goldschmiedin aus Nenningen.
Gebühr 9,00 Euro (zzgl. Material nach Verbrauch ab ca. 11,00 
Euro).

Anmeldung bitte unter Telefon 309345, per Whatsapp 0178-
3076683 oder per Mail Martina-Naegele@t-online.de bis spätes-
tens 23.11.2017.

Programmvorschau:
28.11.2017 Schmuckdesign von 19 Uhr bis 21:30 Uhr

Leseratten Weißenstein
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Parteien und Wählervereinigungen

	 Hermann Färber MdB: Bürgersprechstunde 
in Süßen 

Gesprächsmöglichkeit am Donnerstag, 16. November 2017 von 
15.00 bis 18.00 Uhr in seinem Wahlkreisbüro in Süßen (Heiden-
heimer Straße 68. 
„Das vertrauliche Gespräch ist eine gute Gelegenheit, Anliegen 
persönlich vorzutragen“, betont Hermann Färber. 

INFO: Sie erreichen Hermann Färber über sein Wahlkreisbüro in 
der Heidenheimer Str. 68, 73079 Süßen, Tel. 07162. 30570-57 
oder hermann.faerber@bundestag.de. 

	 Junge Union: Digitalisierung der Messel-
bergschule bietet gute Chancen 

Nach dem Besuch der Jungen Union (JU) Donzdorf/Süßen bei 
der Messelbergschule Donzdorf sind die Jungunionisten über-
zeugt von der neuen digitalen Lösung der Schule. Dass die zum 
Schuljahresbeginn eingeführte Plattform ‚Digitaler Lernbegleiter‘ 
nicht nur zur Lernunterstützung der Schülerinnen und Schüler, 
sondern auch zur Verwaltung genutzt wird, erwies sich nach der 
Vorstellung durch Digitalisierungskoordinator Jan Albrecht und 
Schulleiter Erich Ege als durchaus tragfähiges Konzept. 
Nachdem der Gemeinderat vor den Sommerferien die nötigen 
Gelder für die Einführung von iPads als Hardwareplattform für 
die Schüler bereitgestellt hatte, kann das Konzept nun durch 
eine Finanzierung, die zu etwa einem Drittel von der Stadt und 
etwa zwei Dritteln von den Eltern getragen wird, umgesetzt 
werden. 
Neben dem vielseitig möglichen Einsatz der Geräte im Unter-
richt, wie etwa als Wörterbuch und zur Nutzung interaktiven 
Kartenmaterials, kann durch den jederzeit nutzbaren Zugriff der 
Eltern auf die gemeinsame Lernplattform auch ein schneller und 
unkomplizierter Austausch zwischen Schule und Erziehungs-
berechtigten erfolgen. Der Zugang zu der Plattform ist dabei 
webbasiert, so können die Eltern von jedem Gerät wie PC oder 
Smartphone auf den Kalender oder ihr Postfach zugreifen. 
Das Konzept bietet aus Sicht der JU daher gute Chancen, um 
die im Alltag bereits weit fortgeschrittene Digitalisierung auch 
an die Schulen zu bringen und den Schülern die von künftigen 
Arbeitgebern geforderten Fähigkeiten zu vermitteln. Die Messel-
bergschule geht hier mit gutem Beispiel voran und macht sich 
für eine frühe Bildung der Schülerinnen und Schüler in diesem 
wichtigen Bereich stark. 

Bürgersprechstunde der Bundestagsabgeordne-
ten Heike Baehrens
Am Montag, den 13. November 2017, findet von 15.30 Uhr 
bis 17.30 Uhr im Bürgerbüro (Schillerplatz 10, 73033 Göppin-
gen, Roth Carrée) eine Bürgersprechstunde statt.
Ich lade Sie herzlich ein, die Möglichkeit zu einem persönlichen 
Gespräch zu nutzen und mir Ihre Anliegen zu schildern. Gerne 
können Sie sich vorher anmelden unter Telefon 07161 / 988 35 
46 oder per E-Mail: heike.baehrens.wk@bundestag.de.

Mit freundlichen Grüßen
Heike Baehrens, MdB

Lautersteiner Vereinsleben

	 Ergebnisse vom letzen Wochenende:
	 WinzWiDonz 3 - SGL 3 25:25
	 SGL M 32 - SG Lenningen 37:19
	 SGL 1 - TSV Blaustein 30:37
	 TSV Bartenbach - SGL 2 27:31

Spiele am kommenden Wochenende:
Sa 11.11.2017 20:00 Uhr TV Plochingen - SGL 1 Schaf-
hausäckerhalle Plochingen

BWOL: Am 11.11. sollen die Narreteien ein Ende haben
Samstag, 11. November, 20:00 Uhr 
TV Plochingen – SG Lauterstein 
Schafhausäckerhalle, Carl-Orff-Weg 4, 73207 Plochingen
Anreise mit eigenen PKWs – bitte Fahrgemeinschaften bilden
Der nächste Gegner für die Oberliga-Handballer der SG Lauter-
stein ist der TV Plochingen. In der Schafhausäckerhalle wird die 
Partie am Samstag um 20:00 Uhr angepfiffen.
Der Tag des Spiels, der 11.11., ist allgemein der Auftakt zu när-
rischen Wochen. Bei der SG Lauterstein ist jedoch der Wunsch 
übermächtig, dass die Narreteien mit den letzten Partien ihr 
Ende gefunden haben. Dabei denken die Gelb-Blauen unter an-
derem an so kuriose Spielverläufe wie im letzten Heimspiel oder 
an die Verletztenmisere. In einigen Begegnungen mussten die 
Trainer Lars-Henrik Walther und Jakob Weigandt eine komplette 
Formation ersetzen, was sich in der zurück liegenden englischen 
Woche nicht kompensieren ließ.
Nun also zum TV Plochingen, der mit einem positiven Punk-
tekonto (11:9) einige Plätze vor Lauterstein (8:14) steht. Die 
Gelb-Blauen sollten dort möglichst oft Torhüter Marius Nagel 
überwinden, den älteren Bruder von Matthias Nagel im Lauter-
steiner Gehäuse. Marius trug bis 2015 acht Jahre lang das SGL-
Trikot, spielte zwei Jahre für die HSG Winzingen/Wißgoldingen 
und wechselte vor dieser Spielzeit nach Plochingen. Dort sieht 
man auch Daniel Brack, den früheren Spielertrainer und Sohn 
von Frisch Auf-Coach Rolf Brack, nur noch an der Seitenlinie und 
nicht mehr aktiv auf dem Spielfeld.
Plochingen hat ein paar Spiele gebraucht, um in die aktuelle 
Saison hinein zu finden. Seit Mitte Oktober gewann der TVP 
aber vier Spiele in Serie. Zuletzt mussten sich die Männer aus 
der Stadt am Neckar der SG H2Ku Herrenberg geschlagen ge-
ben. Für die Lautersteiner macht das die Aufgabe in der Schaf-
hausäckerhalle am Samstag nicht einfacher, weil Coach Brack 
und das Umfeld natürlich eine Reaktion erwarten.

BWOL: Lautersteiner Feuerwerk verpufft
SG Lauterstein – TSV Blaustein 30:37 (17:13)
Am Samstagabend stand für die SG Lauterstein nach zwei Aus-
wärtsniederlagen wieder ein Spiel in der heimischen Kreuzberg-
halle an. Zu Gast war der TSV Blaustein. Nach dem 30:37 stan-
den die Spieler der SGL enttäuscht auf dem Feld, dabei hatten 
sie im ersten Durchgang zeitweise mit sieben Toren geführt und 
schienen auf die Siegerstraße eingebogen zu sein.
Zu Beginn deutete sich ein sehr ausgeglichenes Spiel ab. Den er-
sten Rückraumtreffer von Jonas Villforth beantworteten die Gä-
ste durch den überragenden Akteur auf dem Feld Philipp Frey. Er 
egalisierte auch Stephan Mühleisens tollen Treffer zum 2:1 und 
traf bis zum 4:5 immer für sein Team. Auf Lautersteiner Seite 
waren vor allem Jonas Villforth und Markus Stuber präsent. Sie 
nutzten die Lücken in der Abwehr der Blausteiner und wenn sie 
doch mal verteidigt werden konnten, lief der Ball weiter und Ste-
phan Mühleisen am Kreis war frei. Nach dem 6:7 – Freys sechster 
Treffer – stabilisierte sich die Abwehr und auch Matthias Nagel 

CDU Kreisverband Göppingen

Junge Union Stadtverband Donzdorf/Süßen

SG Lauterstein	
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
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im Tor konnte Frey den ersten Ball abkaufen. Die SGL zeigte sei-
ne in den letzten Wochen vermissten Fähigkeiten: Jeder kämpfte 
für seinen Nebenmann in der Abwehr, daraus resultierten Ballge-
winne, die mit schnellen Angriffen in Tore umgemünzt wurden. 
Kam es doch mal in den stehenden Angriff, dann wurde gedul-
dig gespielt, bis ein freier Mitspieler gefunden war. Fünf Treffer 
in Folge waren das Resultat aus dieser starken Phase. Daraufhin 
versuchten die Gäste den Lautersteiner Lauf mit einer Auszeit 
zu unterbinden. Dies gelang zunächst überhaupt nicht. Tim Lac-
kinger und zweimal der bärenstarke Jonas Villforth brachten die 
Gastgeber mit 14:8 in Führung. Danach lies der junge Leon Weiß 
gar den nächsten Lautersteiner Treffer folgen und die Zuschauer 
waren verblüfft, von der Energie, die das Team der Gelb-Blauen 
versprühte. Leon Weiß legte in der 18. Minute direkt zum 16:9 
nach, ehe sich ein Bruch durch das Lautersteiner Angriffsspiel 
zog. Aus einem starken Kollektiv und einem wahren Feuerwerk 
an schön herausgespielten Chancen entwickelte sich eine Einzel-
aktion nach der anderen, die es den Gästen leicht machte erfolg-
reich zu verteidigen. Markus Stuber erzielte so in der 25. Minute 
den einzigen Treffer zum 17:11, konnte aber nicht verhindern, 
dass Blaustein bis zur Pause auf 17:13 verkürzte.
Nach dem Seitenwechsel kämpften die Gelb-Blauen weiter, 
vergaben jetzt im Angriff aber eine Chance nach der anderen 
und über ein 17:16, war beim 18:18 das Spiel wieder komplett 
ausgeglichen. Doch das Team fing sich wieder. Im Angriff zog 
der wieder genesene Steffen Nägele die Fäden, in der Vertei-
digung wurden wieder Bälle erobert und beim 21:19 hatte die 
SGL wieder Oberwasser. Stephan Mühleisen und Tim Lackinger 
hielten die zwei Tore Führung bis zum 23:21 aufrecht und eine 
spannende Schlussphase zeichnete sich ab. Doch dann schenkte 
die SGL das Spiel binnen drei Minuten ab. Vorne wurde ein Ball 
nach dem anderen vertändelt und Philipp Frey lief ein ums ande-
re mal frei bei einem Gegenstoß auf Marco Wiche zu. Selbst ein 
gehaltener Gegenstoß von Wiche wurde im Nachwurf von Frey 
verwandelt. 23:27 stand nach 46 Minuten auf der Anzeigetafel 
und Jakob Weigandt trommelte seine Mannschaft zur Auszeit 
zusammen. Doch auch danach fand die SGL kein Mittel gegen 
den Angriff der Blausteiner. Steffen Spiß avancierte mit 10 Toren 
in Durchgang zwei zum zweiten Akteur der Gäste, der mit den 
Lautersteinern machen konnte, was er wollte. Beim 26:30 war 
die SG noch dran, konnte aber nicht verhindern, dass Blaustein 
das Spiel mit zwei Treffern in Folge vorzeitig entschied. Bis zum 
Schluss verhinderten die Gastgeber lediglich eine noch höhere 
Niederlage und mussten sich nach einer zweiten Halbzeit, für 
die sich Lars-Henrik Walther auf der Pressekonferenz später ent-
schuldigen sollte, mit 30:37 geschlagen geben.

SG Lauterstein: Matthias Nagel, Marco Wiche – Fabian Lackinger, 
Tobias Schmid, Leon Weiß 4, Markus Stuber 4, Tim Lackinger 3, 
Lucas Lenz, Jonas Villforth 8, Steffen Nägele 3, Patrick Kümmel, 
Mario Kölle 3, Stephan Mühleisen 5.

Danke für die Torschussprämien
Die BWOL-Mannschaft der SG Lauterstein bedankt sich herzlich 
bei: Gemeinschaftspraxis Drs. Schmid, Pietschmann & Gmelich, 
Süßen
Firma Ruess, Bad-Heizung-Haus-Garten, Weißenstein.

Lautersteins ZWEITE: Negativtrend gestoppt
TSV Bartenbach – SG Lauterstein II 27:31 (14:17)
Landesligist Lauterstein II erwischt beim Lokalrivalen TSV Barten-
bach einen Blitzstart und siegt verdient mit 31:27. Die Negativse-
rie ist damit gestoppt.
Nach wenigen Minuten setzten sich die Gelb-Blauen auf 5:2 ab. 
Lautersteins Angreifer schafften es ein ums andere Mal, die TSV-
Abwehr auszuspielen. Auf der anderen Seite ließ die Abwehr 
der SGL aber viele einfache Würfe zu, weshalb man sich in der 
Anfangsphase nicht deutlicher absetzen konnte. Dank Lauter-
steiner Fehlwürfen und überhasteten Aktionen glich Bartenbach 
zum 13:13 nach vierundzwanzig Minuten sogar wieder aus. Die 
Schlussminuten der ersten Halbzeit gehörten dann jedoch den 

Gelb-Blauen. Ein gehaltener Siebenmeter und mehrere schöne 
Angriffsaktionen erlaubten es der SGL II mit einer 17:14-Führung 
in die Kabine zu gehen.
Lauterstein kam hellwach aus der Pause zurück. Neuzugang 
Simon Dobers markierte mit seinem ersten Treffer im Trikot der 
SGL das 23:17 und somit die erste 6-Tore Führung.  In der Folge 
verwaltete die SGL den Vorsprung. Von kleineren Nachlässigkei-
ten konnten die Gastgeber zwar nicht profitieren, aber Trainer 
Sebastian Rieger bat seine Spieler in der 45. Minute trotzdem 
zum Gespräch, um den Sieg nicht noch in Gefahr kommen zu 
lassen. Die Ansprache zeigte Wirkung. Nur wenige Minuten 
später war beim Stand von 30:21 die Vorentscheidung gefallen. 
Die Gastgeber nutzten die letzten Minuten des ausgesprochen 
fair geführten Derbys um in Überzahl noch etwas Ergebniskos-
metik zu betreiben. Am Ende stand ein verdienter Lautersteiner 
31:27-Auswärtssieg.

SG Lauterstein II: Marc Bertele, Nico Jaros – TimLackinger 7/1, 
Jochen Nagel 1, Timo Funk 3/1, Silas Bäuerle 5, Felix Thrun 3, 
Kai Jaros, Rene Adelhelm 5, Johannes Edelmann, Simon Dobers 
1, Philipp Ruess, Jürgen Schmid 1, Fabian Thrun 5.

	 Besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.sgltb.de

	 Ergebnisse vom WE:
	 mJA-BK SG LTB 2 - TSG Eislingen   26:20
mJB-WL-2	 TV Altenstadt - SG LTB1	 26:26
wJB-BL		  SG Barg/Bettr - SG LTB1	 22:19

SG LTB B1-männlich
Verletzungsgeschwächt fuhren die Jungs am Sonntag zum TV 
Altenstadt. Das Hinspiel hatte unsere Mannschaft zwar mit 
25:24 gewonnen, aber dies waren bisher die einzigen Punkte, 
die die Altenstätter abgegeben haben. 100 Zuschauer und zu-
mindest von der Lautstärke her, mehr SG LTB-Fans als TVA-Fans, 
sahen ein sehr gutes und spannendes Württemberg-Liga Match. 
Das Spiel startete schnell und auf hohem Niveau. Nach 10 Minu-
ten lagen unsere Jungs bereits 2:7 in Führung. Dann aber legte 
die Heimmannschaft nach und kam Tor um Tor heran. In der 
20. Minute der Ausgleich zum 10:10. Bis zur Halbzeit kassierten 
unsere Jungs zwei 2-Minutenstrafen und auch zwei Gegentore 
und so stand es zum Seitenwechsel 13:11 für den TVA. 
Die ersten Minuten in der zweiten Halbzeit liefen nicht gut für 
die SG LTB. Überhastete Torwürfe und zu wenig Druck in der Ab-
wehr führten dazu, dass der Rückstand auf 5 Tore anstieg. Aber 
die Jungs gaben nicht auf und kämpften sich zurück ins Spiel. 
Eine doppelte Manndeckung brachte den Erfolg und setzte den 
TVA immer mehr unter Druck. In der 45. Minute dann erneut 
der Ausgleich – 22:22. Die letzten 5 Minuten waren ein wahrer 
Krimi und nichts für schwache Nerven. Ein erfolgreicher 7m für 
Altenstadt, ein verschossenen für uns, eine 2-Minutenstrafe für 
die Gegner, Auszeit für die SG LTB in den letzten 6 Sekunden 
und danach ein toll herausgespieltes Tor in den letzten 2 Sekun-
den – dies ist in Kurzfassung der Weg zum hart umkämpften 
26:26 Unentschieden!

Am 12.11. 15:15 Heimspiel in Böhmenkirch gegen Bregenz.
Es spielten: Luca Helfrich (6/2), Niklas Burtsche (3), Tim Ziller (7), 
Fynn Lackinger (2), Niklas Nagel (1), Fabio Di Pietrantonio (1), 
Yannick Schattner (6), Nick Paulßen, im Tor: Mika Gmelich und 
Niklas Bodfeld.

SGLTB B1w
HSG Winzingen /Wißgoldingen/ Donzdorf gegen SG LTB 
(28.10.2017) 12:18
Einen schlechten Start erwischte die weibliche B 1 am Samstag 
in Donzdorf gegen die HSG Winzingen/Wißgoldingen/Donzdorf. 

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch
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Erst nach 7 Minuten gelang der erste Treffer für uns zum 4:1. 
Die nächsten Minuten verliefen schleppend. Nach einer Viertel-
stunde kippte jedoch das Spiel und es gelang der gegnerischen 
Mannschaft kein Treffer mehr. Durch mehrere erfolgreiche Tem-
pogegenstöße konnte man mit einem Tor Vorsprung in die Pause 
gehen.
In der 2. Halbzeit konnte der Vorsprung weiter ausgebaut wer-
den. Trotz einem kurzzeitigen Einbruch ließ sich die Mannschaft 
das Spiel nicht mehr aus der Hand nehmen, was auch einer 
immer stärker werdenden Lisa Berlec im Tor zu verdanken war. 
Hierbei möchten wir uns herzlich bei dir Lisa, für deine sofortige 
Bereitschaft uns zu unterstützen, bedanken.
Am Ende gewann man verdient mit 12:18 und steht damit auf 
Tabellenplatz 2.
Es spielten: Lisa Berlec (Tor), Anna-Lena Gunzenhauser (9), 
Lara-Sophie Oswald (1), Annika Gunzenhauser, Theresa Biegert 
(2),Katharina Sautter, Janina Euteneuer (2), Ellen Fritz (4)

SG Bargau/ Bettringen – SG LTB 22:19 (10:13)
Hoch motiviert reisten wir am Sonntag zu unserem nächsten 
Auswärtsspiel nach Bettringen. Schon vor dem Spiel war klar, 
dass ein starker Gegner auf uns wartet. Trotzdem war unser Ziel 
die zwei Punkte mit nach Hause zu nehmen. Wir fanden gut 
ins Spiel und gingen mit 3:1 in Führung. Allerdings stand von 
Beginn an unsere Abwehr nicht wie gewollt und wir mussten 
viele einfache Tore hinnehmen. Auch mit anderen Deckungsva-
rianten bekamen wir im gesamten Spiel die starke Mittespielerin 
der Gegnerinnen nicht in den Griff. Trotzdem konnten wir im 
Angriff durch Spielzüge und gute Einzelaktionen unsere Tore 
erzielen und gingen mit einer 13:10 Führung in die Pause. Wie 
immer motivierten uns unsere Trainer für die zweite Hälfte und 
wir wollten dieses Spiel gewinnen. Dann mussten wir allerdings 
aufgrund einer schwachen Abwehrleistung und unkonzentrier-
ten Aktionen im Angriff die Führung in der 39. Minute abgeben. 
Obwohl beim 17:17 noch alles möglich gewesen wäre fehlte 
teilweise der Siegeswille und der Kampfgeist in der Mannschaft 
und wir mussten am Ende eine verdiente 22:19 Niederlage hin-
nehmen.
Diese Niederlage müssen wir jetzt abhaken und uns auf unser 
nächstes Auswärtsspiel nächsten Samstag in Schnaitheim kon-
zentrieren. Vielen Dank an unsere wie immer zahlreich mitgerei-
sten Fans!!
Es spielten: Christiane Pfau (Tor), Anna-Lena Gunzenhauser (9), 
Lara-Sophie Oswald, Annika Gunzenhauser (3/2), Theresa Bie-
gert (3), Katharina Sautter, Janina Euteneuer, Ellen Fritz (4)

Männliche Jugend A2 --
SG LTB 2 – TSG Eislingen 26:20
Obwohl sich die A2 wie eine „launische Diva“ präsentierte, 
gelang der Mannschaft ein 26:20 Sieg. Trotz des Erfolges war 
das gesamte Spiel ein ständiges Auf und Ab und bereits in der 
2. Spielminute ging die TSG durch ihren besten Mann mit 0:1 in 
Führung. Die nächsten Minuten gehörten dann aber der LTB und 
unsere Mannschaft egalisierte durch Tim (1) und Adrian (3) den 
Rückstand und ging mit 4:1 in Führung. Trotzdem stellte sich die 
gewünschte Sicherheit bei unseren Jungs nicht ein und der Geg-
ner kam wieder auf 5:5 heran. Dieser Ausgleich war dann aber 
das Startsignal für unsere Mannschaft: In der Abwehr wurde 
konzentriert gespielt und konsequenter zugegriffen. Im Angriff 
wurden die Torchancen schön heraus gespielt und sicher in Tore 
verwandelt.  Folgerichtig war man 5 Minuten später wieder mit 
11:6 in Führung. Bis zur Halbzeitpause lies die Konzentration 
dann aber wieder zu wünschen übrig, was bedeutete, dass Eis-
lingen auf 14:12 verkürzen konnte. Direkt nach der Pause kam 
dann die beste Zeit unserer A2 . Durch einige Umstellungen 
in der Abwehr und ein schnelles Spiel nach vorne gingen die 
Jungs wieder deutlich in Führung und so stand es in der 43. 
Minute 22:14 für die SG und jeder, egal ob Spieler, Trainer oder 
Zuschauer ging davon aus, dass das Spiel weiterhin so verlaufen 
würde. Doch was dann kam waren 10 torlose Minuten für die 

LTB und der Gast konnte Tor für Tor aufholen. In diesem Zeit-
raum vergab die Mannschaft die klarsten Torchancen: Entweder 
wurde an die Latte oder neben das Tor geworfen. In der 53. 
Spielminute, nachdem es dem Trainer zu „bunt“ geworden war, 
gab es dann noch einmal eine Auszeit, während der er seine 
Mannen nochmals neu einstellte. Danach wurde bis zum Spie-
lende kein Treffer für den Gegner mehr zugelassen und konnte 
aber selber noch 3x den Ball im Gebälk unterbringen. Die Begeg-
nung endete letztendlich verdient 26:20 für unsere Mannschaft.

Es spielten: Tobias Bauer (Tor); Niklas Paul Thum, Philip Lindner, 
Raffael Brückl, Tim Blumentritt, Daniel Staudenmaier, Leander 
Hofele, Pirmin Schattner, Adrian Prinz, Max Baur, Maik Walddör-
fer

Das nächste Spiel unserer A2 findet am Sonntag, den 12.11.17 
um 11Uhr in der Michelberghalle in Geislingen statt. Gegner 
ist der bisher ungeschlagene Tabellenführer TG Geislingen. Ein 
sicher sehr interessantes und spannendes Spiel, da 2 Spieler des 
Gegners durch ein Doppelspielrecht auch bei der A1 der SG LTB 
spielen. 
Die Mannschaft würde sich über viele mitreisende Fans und eine 
lautstarke Unterstützung freuen!

Vorschau Damen SG LTB gegen FSG Giengen/Brenz um 
17:00 Uhr, Albsporthalle
Nach einem spielfreien Wochenende geht es für unsere Damen 
am Sonntag um 17:00 Uhr  gegen den Aufsteiger aus Giengen/
Brenz in heimischer Albsporthalle wieder um wichtige 2 Punk-
te. Der Gegner ist weitest gehend unbekannt und liegt mit 0:6 
Punkte auf dem letzten Tabellenplatz. Allerdings sollten unsere 
Damen nicht den Fehler machen und den Aufsteiger unter-
schätzen. Nach schwierigem Saisonstart kommt die Mannschaft 
immer besser in Schwung. Die letzten beiden deutlichen Siege 
haben das Selbstvertrauen unserer Frauen wieder gestärkt. Die 
Mannschaft muss weiter an ihren Schwächen arbeiten und die 
Anzahl der Fehler möglichst gering halten, dann bleiben auch 
diese zwei Punkte in der Albsporthalle. 
Die Mannschaft hofft auf zahlreiche Unterstützung von Ihnen. 

Vorschau:		
Heimspieltag 12.11.2017 - Albsporthalle - Böhmenkirch
wJD-BK-2..............10:00.............................. SG LTB - TSV Süßen
mJD-BK.................11:15..........................SG LTB - SG Barg/Bettr
mJD-KL-2..............12:30............................. SG LTB 2 - SG Ku-Gi
wJB-BK.................13:45.....................SG LTB 2 - JSG Rosenstein
mJB-WL-2.............15:15...................... SG LTB - Bregenz Handb.
F-BL......................17:00.......................SG LTB - FSG Gien-Brenz

Auswärts 11.11.2017
wJB-BL	 14:45	 TSG Schnaith. - SG LTB
Ballspielhalle //HDH – Schnaitheim In den Seewiesen

mJA-WOL-2	 15:30	 JSG Echaz-Erms 2 - SG LTB
Kurt-App-Halle // 72793 Pfullingen - Kurze Straße 39

Auswärts 12.11.2017
mJA-BK	 11:00	 TG Geislingen - SG LTB 2
Michelberghalle // Geislingen/Steige - Staubstraße 50

wJC-BL	 12:00	 HG AA/Wasser - SG LTB
Talsporthalle // Aalen-Wasseralfingen - Hofwiesenstraße 51

wJA-BL	 13:00	 SG Barg/Bettr - SG LTB
Uhlandhalle // Schwäb.Gmünd-Bettringen - Wolf-Hirth-Straße 50

	 Vorankündigung: Weihnachtsfeier TVN
	 Da letztes Jahr die Weihnachtsfeier mit Fackel-

lauf zum Stauseespielplatz so gut angekommen 
ist, möchten wir am 09.12.2017 dort wieder 
mit Glühwein, Kinderpunsch und Handgebäck 
auf den Nikolaus warten. Auf mehrfachen 

Turnverein Nenningen e.V.
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Wunsch werden wir dieses  Jahr  auch Rote Wurst anbieten. 
Euer Kitu-Team

	 Termine:
	 Freitag, 10. November - Großes Orchester: 

Probe
Die Orchesterprobe beginnt wie gewohnt ab 19:30 Uhr im Pro-
belokal.

Montag, 13. November 
Jugendorchester / Zöglinge: Probe
Zöglinge: 18:00 Uhr bis 18:30 Uhr; Jugendorchester: 18:30 Uhr 
bis 20:00 Uhr.  
Ort: Probelokal
Ausschuss: Sitzung für den Monat November
Beginn: 20:00 Uhr im Probelokal

Freitag, 17. November - Großes Orchester: Probe
Die Orchesterprobe beginnt wie gewohnt ab 19:30 Uhr im Pro-
belokal.

Samstag, 18. November – Großes Orchester: Probensams-
tag
An diesem Tag finden die Satzproben im Probelokal statt. Fol-
gende Uhrzeiten sind für die Proben angesetzt:
  9:00 – 11:00 Uhr – Holzbläser
11:00 – 13:00 Uhr – Saxophone
14:00 – 16:00 Uhr – tiefes Blech und Schlagwerk
16:00 – 18:00 Uhr – hohes Blech

Sonntag, 19. November – Großes Orchester
Ab 9:00 Uhr findet eine Orchesterprobe statt – diese wird zum 
Spielen am Kriegerdenkmal zum Volkstrauertag unterbrochen.

Sonntag, 26. November – Kirchenkonzert
Zusammen mit dem Kirchenchor Nenningen veranstalten wir 
wieder ein gemeinsames Kirchenkonzert in der St. Martinus 
Kirche in Nenningen. Beginn: 18:00 Uhr. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden für die Restaurierung der Kirchturmuhr wird gebeten.
Wir freuen uns darüber zahlreiche Zuhörer in der Kirche bei un-
serem Konzert begrüßen zu dürfen.

Samstag, 9. Dezember – Ski-Opening Party 2017
Auch dieses Jahr wollen wir wieder alle auf die kommende 
Skisaison einstimmen. Am 9.12.2017 um 21:00 Uhr öffnen wir 
wieder die Gemeindehalle in Nenningen zur Ski-Opening Party. 
Das DJ Team Göppingen wird wieder für Stimmung sorgen.
Der Kartenvorverkauf hat bereits begonnen. Bei der Landbäc-
kerei Geiger in Nenningen und unter www.nenningengibtgas.
de können Karten zum Vorverkaufspreis von 6,- EUR erworben 
werden. An der Abendkasse kosten die Karten 8,- EUR.

	 Die Musikkiste bietet Musikunterricht in Lauter-
stein an. Träger der Musikkiste ist der Musikver-
ein Nenningen. Die Stadtkapelle Musikverein 

Weißenstein ist als Kooperationspartner mit dabei. 
Jeder kann bei uns ein Instrument lernen. Einzige Bedingung ist, 
Mitglied in einem der beiden Musikvereine zu sein oder zu wer-
den. Dies hat hauptsächlich versicherungstechnische Gründe.
Folgende Instrumente werden bei uns angeboten: Querflöte, 
Klarinette, Saxophon, Trompete, Waldhorn, Tenorhorn, Posaune, 
Tuba, Schlagzeug und Klavier. Unser Angebot wird in den näch-
sten Jahren sicher noch ausgebaut werden.

Schnupperunterricht:
Wie auch schon in den letzten Jahren bieten wir vier Wochen 
lang kostenfreien Schnupperunterricht an. Du kannst jederzeit 
auf Deinem Wunschinstrument unverbindlich mit einem quali-

fizierten Lehrer, vier Wochen lang Einzelunterricht nehmen und 
Dich danach entscheiden!

Es sind noch Plätze frei!!! 
Es haben zwar schon einige neue Schüler mit dem Schnupperun-
terricht begonnen. Doch wir können noch weiteren Interessen-
ten das Erlernen eines Instrumentes ermöglichen.

Neues Angebot – Blockflötenunterricht in der Grundschule 
Lauterstein
Ab sofort bieten wir im Rahmen der Musikkiste auch Blockflö-
tenunterricht in der Grundschule Lauterstein für die Klassen 3 
und 4 an. Nähere Informationen und das Anmeldeformular kön-
nen sie im Sekretariat der Grundschule oder unter den Kontakt-
daten der Musikkiste bekommen.

Kontakt zur Musikkiste:
Die Musikkiste ist telefonisch erreichbar unter der Nummer: 
07162 – 9708889 oder per Mail unter kontakt@musikkiste-
lauterstein.de
Weitere Informationen finden sie auf der Homepage der Musik-
kiste unter www.musikkiste-lauterstein.de

Männerchor Lauterstein
	 Liebe Sängerkameraden. Unsere nächste 

Singstunde haben wir auf Donnerstag, den 9. 
November um 20.00 Uhr im Schulhaus in Nen-
ningen vorgezogen, da ich am Freitag keine 

Zeit habe. Bitte kommt alle, wir brauchen diese beiden Singstun-
den vor dem Auftritt beim Volkstrauertag in Weißenstein und 
Nenningen. Außerdem beginnen wir mit unseren Weihnachts-
liedern, die wir beim Weihnachtsmarkt, in der Pieta und an Drei-
könig singen werden. Herzliche Einladung auch an neue Sänger, 
die unseren Chor verstärken möchten. Wir freuen uns auf euch.

	 Skibasar am 18.11.2017
	 Am Samstag, 18. November 2017, findet in der 

Gemeindehalle (hinter der Kreuzberghalle) in 
Nenningen der Skibasar des Ski-Clubs Nenningen statt. Hier 
können verschiedenste Wintersportartikel preisgünstig erworben 
werden. Es erwartet Sie ein reichhaltiges Angebot an Ski- und 
Snowboardausrüstungen, Wintersportbekleidung und vieles 
mehr. Auch in diesem Jahr bieten wir wieder einen Einstellservice 
für die bei uns erworbenen Skier an; hierzu wird ein Skistiefel 
benötigt.

Annahme der zu verkaufenden Artikel: 10.00 - 11.30 Uhr
Verkauf: 13.00 - 15.00 Uhr
Abholung der nicht verkauften Artikel bzw. des Erlöses: 15.30 - 
16.30 Uhr

Skigymnastik für Erwachsene
Am kommenden Freitag den 03.11.2017 wird die Skigymnastik 
wie gewohnt, trotz der Ferienzeit stattfinden.

	 Fahrt zum Barockweihnachtsmarkt Lud-
wigsburg

	 Am Donnerstag, den 07. Dezember fahren wir 
mit dem Omnibusunternehmen Waldenmaier 
zum Barockweihnachtsmarkt nach Ludwigs-

burg. Mit über 170 Verkaufsständen ergänzt durch ein wech-
selndes Bühnenprogramm und Gelegenheit zum Bummel durch 
die geöffneten Geschäfte werden wir sicher einen schönen 
Nachmittag erleben. Abfahrt um 14.00 Uhr bei der Kirche. Rück-
kehr gegen 21.00 Uhr.

Musikverein Nenningen e.V.	
	

Musikkiste Lauterstein

Ski-Club Nenningen e. V.

Frauenbund Nenningen
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Kosten für  Mitglieder 20,00 Euro / Nichtmitglieder 24,00 Euro.
Anmeldung ab sofort bei Herta Hafner, Tel. 5249, da begrenzte 
Teilnehmerzahl.

	 Preisbinokel
	 Am SONNTAG, 19. November 2017, um 

14.30 Uhr findet im Hasenheim Lauterstein-
Weißenstein wieder ein PREISBINOKEL 
statt. Hierzu laden wir alle, die dieses Karten-

spiel lieben, recht herzlich ein. Auf euer zahlreiches Kommen 
freuen sich die Organisatoren.

Lokalschau Geflügel und Kaninchen am 5. November 2017
Einen besonderen Dank an alle unsere Besucher und Gäste aus 
Nah und Fern. Wir hoffen, dass sie sich bei uns wohlgefühlt ha-
ben und die Lokalschau ihnen viel Spaß und Freude bereitet hat.
Unseren Kuchenbäckerinnen und Helfern ein großes Lob und 
Dankeschön. Es hat wunderbar geklappt. 

Herzlichen Glückwunsch
Bei der diesjährigen Lokalschau wurden verschiedene Hühner-, 
Tauben-, Enten und Hasenrassen präsentiert. Die ausgestellten 
Tiere stammen fast ausschließlich aus der Zucht von Vereins-
mitgliedern. Es war eine kleine, aber dennoch schöne und 
vielseitige Schau.

Folgende Ergebnisse wurden erzielt:
GEFLÜGEL
1. Vereinsmeister:  
Gebhard Dangelmaier; Latztauben braun 383 Punkte
Bester Durchschnitt: Gebhard Dangelmaier; Latztauben braun 
94,0 Punkte
Beste 1,0: Johannes Clement; Cayuga-Ente
Beste 0,1: Gebhard Dangelmaier; Latztaube braun
Plakette Jugend: Johannes Clement; Laufenten forellenfarbig
Jugend LVE: Johannes Clement; Cayuga-Ente
Fünf Beste 1,0: Gebhard Dangelmaier; Latztauben

KANINCHEN
1. Vereinsmeister: Eberhard Keller; Kleinsilber schwarz 386,0 
Punkte
2. Vereinsmeister: Hans Novotny; Kleinschecken bl.-weiß, 384 
Punkte
LVE: Eberhard Keller; Kleinsilber schwarz
Beste 1,0: Eberhard Keller; Kleinsilber schwarz
Beste 0,1: Sinia Holl; Loh schwarz
Beste Sammlung: Eberhard Keller; Kleinsilber schwarz, 386,0 
Punkte
Bester Durchschnitt: Sinia Holl; Loh, schwarz, 96,5 Punkte
Zuchtgruppe 1: Hans Novotny
Fünf Häsinnen: Hans Novotny

Wir gratulieren den Preisträgern recht herzlich zu diesen hervor-
ragenden Ergebnissen und wünschen weiterhin „Gut Zucht.“

	 Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und 
Förderturnen

	 Kinder- und Jugendturnen:

	 Achtung: Änderung:
	 ...damit alle Kinder ins Mutter-Kind-Turnen 

kommen können, verlegen wir ab jetzt 4. 11. 
den Start auf 14:30 – also auf zum Mutter-Kind 
Turnen

	 du darfst kommen, ab 2 Geschwindigkeiten 
vorwärts bis du in die Schule kommst.

Montags:
14:30 – 15.30 Uhr: Mutter-Vater-Oma – Opa - Kind - Turnen

dienstags: 
16.00 Uhr Kinderturnen mit Gabi und Brigitte
17.45 Uhr Kinder- und Jugendturnen ab 10 Jahren mit Lise und 
Otto

samstags: Achtung: Änderung, wegen des Auftritts bei der 
Turngala
9.00 – 10.30 Förderturnen für alle
10:30 – 12:00 Üben für die Turngala

Förderturnen (TVN und TVW): 
Ein Turnen von Kindern beider Vereine immer samstags: 
9.00 Uhr - 10:30 Förderturnen für die Jüngeren ab Klasse 1 bis 
Ende GS und Förderturnen für die Älteren ab Klasse 4, wie seit-
her – eigenes Üben, Einüben für die Nikolausfeier, ...

10:30 Uhr für die Neuen und Üben für die Turngala
Wir freuen uns auf euch!

Achtung Jungs und Mädchen – Turngala – letzte Möglich-
keit zum Mitmachen:
Am 5. Januar 2018 findet die TurnGala unter dem Motto „KA-
LEIDOSKOP“ in der EWS-Arena statt. Atemberaubende Künstler 
werden die Zuschauer in ganz Baden-Württemberg ins Staunen 
versetzen. 
Unter anderem dabei, sind: TJ Whells, bekannt aus der 
RTL-Show „Das Supertalent“ mit seiner einzigartigen Roll-
schuhshow, die „Catwall Acrobats“ mit einer Trampolin-
show, die ihr garantiert so noch nicht gesehen habt und 
noch viele weitere Künstler und Akrobaten!
Und wir 
Du bist zwischen 7 und 14 und im TVN oder TVW , dann freuen 
wir uns auf dich - 
wir dürfen bei der Turngala in Göppingen am 5. Januar die Kin-
dergruppe stellen. Am 5. Januar 2018 sind 2 Aufführungen vor 
ca. 3000 Menschen. Dies ist eine Ehre und eine Riesenfreude, 
so etwas tun zu dürfen. Doch dies bedeutet auch eine Verpflich-
tung, nämlich: immer da zu sein und gut zu üben.
An zwei Samstagen haben wir uns schon überlegt, wie wir den 
turnerischen Part ausgestalten können – er ist noch nicht ganz 
fertig, deshalb kannst du am Samstag auch gerne noch mit uns 
in das Abenteuer starten. 
Hast du Lust, dann komm einfach nach Weißenstein in die Turn-
halle am Samstag spätestens um 10:30 – dann kannst du noch 
dabei sein.
Wir üben an allen Samstagen bis Weihnachten und in den Weih-
nachtsferien werden wir noch 3 Termine im Januar in der Kreuz-
berghalle und die Hauptprobe nach Vereinbarung durchführen.
Wir freuen uns auf Dich!

Termine für das 2. Halbjahr 2017
November: 18. in Nenningen – 11. und 25. in Weißenstein
Dezember: 2. in Nenningen – 9. und 16. in Weißenstein
diese Termine sind offiziell und bestätigt, trotzdem kann es sein, 
dass sich kurzfristig Änderungen ergeben. 

Termine:
18. 11. 2017 Habt ihr schon eine Karte? für Werner Koczwara – 
live in der Turnhalle – das muss jeder sehen! Näheres auf unsere 
Homepage: www.tv-weissenstein.de

10. 12. 2017 Kindernikolausfeier

5.  1. 2018 Turngala in Göppingen – 14 Uhr /18:30 Uhr, jetzt 
Karten vorbestellen bei uns, die Gutscheine sind alle da – wer 
will sonst noch mit?
30. 5. - 3.6. 2018  Landesturnfest Weinheim (über Fronleich-
nam)

Ihre Übungsleiter und Übungshelfer
Gabriele Saffert, Brigitte Cwerwonka, Anna und Otto Heilig, 
Elisabeth Krieg-Brühl und alle Krabbelmütter

Kleintierzuchtverein Lauterstein e. V.	
	

Turnverein Weißenstein e.V.	
	 im Internet: www.tv-weissenstein.de
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NEU BEIM TV WEISSENSTEIN
Für alle Kinder und Jugendliche zwischen 10 und 14 Jahren.

Shiatsu - „sich selbst stark machen“ 
Shi = Finger 
atsu = Druck
Diese Entspannungsmethode fördert individuell das eigene 
Können in der eigenen Zeit! An drei Nachmittagen werden fol-
gende Entspannungstechniken vorgestellt und praktiziert. 
Das Ziel ist: 
zu erkennen, welche Methode geeignet ist, um diese selbststän-
dig weiter praktizieren zu können. 
Fingerdrucktechnik der Meridiane (Meridiane werden erklärt)
Atemtechnik 
Körper – Dehnung
Meditation mit Klängen (Klangschalen, Zimbel und Mono-
chord)

Termine: Donnerstag, 12.10.17 Schnuppernachmittag, 
dann am 19.10. und 26.10.17 von 16.30 bis 17.30 Uhr in der 
Turnhalle Weißenstein
Irene Lovric
zertifizierte Entspannungstrainerin 
Kursgebühr: 8 Euro Mitglieder, 12 Euro Nichtmitglieder

Der TV Weißenstein präsentiert:
Werner Koczwara in: Für eine Handvoll Trollinger
Schwäbisches Kabarett
Werner Koczwara einmal ganz anders. Als Chronist einer Welt, 
die von sehr extremen Charakteren bevölkert ist: von Schwaben.
Diesmal von Werner Koczwara also keine Urteile, keine Gesetze, 
keine Paragrafen. Sattdessen eine sehr komische Geschichte von 
fast allem. Vom Urknall bis zum Baden-Württemberger. Vom 
Universum. Von Raum und Zeit. Von der Entstehung des Lebens 
(jugendgefährdende Fassung), vom Stand der Hirnforschung und 
warum wir nur zehn Prozent unserer Leber nutzen. Von seiner 
dramatischen Geburt. Von seiner ersten Liebe. Vom – gewagt! 
- Tagebuch seiner Frau. Und vom Tod und vom Teufel (übrigens 
auch ein Schwabe).
Das alles eingebettet in eine kompakte Handlung, die spielend 
Jahrzehnte übergreift. Denn Menschen ändern sich. Schwaben 
nicht. „Koczwara ist einfach großartig!“ (Schwäbische Zeitung)

am 18. November 2017 um 20 Uhr in der Turnhalle  
Weißenstein

Kartenvorverkauf:
Bäckerei Geiger in Weißenstein und Nenningen, Auer Fruchtsäf-
te, Volksbank und Kreissparkasse Lauterstein, Telefonisch unter 
der Nummer 07332/4774
Ermäßigt: 15 1, Vorverkauf: 18 1, Abendkasse: 20 1

	 Filmnachmittag am 5. November 2017 – 
Rückblick auf die Jahre 1980-1982 

	 In gemütlicher Runde und mit vielen ehemali-
gen Musikern erlebten wir letzten Sonntag ein 
heiteres Filmerlebnis der besonderen Art. Noch-

mals herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen dieses Nachmit-
tags beigetragen haben:
unserem Ehrenmitglied Richard Heiland für die mühevolle Zu-
sammenstellung der Super 8 Filme
unserem Daniel für die digitale Darstellung
allen Kuchenspendern
allen, die beim Auf- und Abbau geholfen haben
und natürlich unseren zahlreichen Gästen ein herzliches Danke-
schön!

Herbstkonzert mit Blasmusik-Hitparade am Samstag, den 
25. November 2017
Am Samstag, den 25. November 2017 findet um 19.00 Uhr 

unser diesjähriges Herbstkonzert in der Turnhalle in Weißenstein 
statt. Saalöffnung ist bereits um 18.00 Uhr.
Bei diesem Konzert wird unser gemeinsames Jugendorchester 
der Musikvereine Weiler i.d.B. und der Stadtkapelle MV Weißen-
stein unter der Leitung unseres Jugenddirigenten Daniel Schmitz 
aufspielen. Im Anschluss freuen sich die Musiker des großen 
Orchesters, unter der Leitung unseres Dirigenten Hans Platzer, 
Ihnen ein interessantes und abwechslungsreiches Programm zu 
bieten: Unter anderem wird „Salemonia“, „Kaiserin Sissi“, aber 
auch „The Saint and the Witch“ zu hören sein.
Natürlich veranstalten wir auch in diesem Jahr wieder unsere 
traditionelle Blasmusik-Hitparade, bei der viele attraktive Preise 
gewonnen werden können. Selbstverständlich wird auch für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt sein.
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Landbäckerei Geiger in Wei-
ßenstein und bei allen Musikern der Stadtkapelle. Wir laden alle 
Einwohner herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen!

Mitgliedsbeiträge 2017
Liebe Mitglieder, wir werden in den nächsten Tagen die Mit-
gliedsbeiträge für 2017 einziehen bzw. Rechnungen verschicken. 
Wir bitten um Beachtung. Vielen Dank!

Weitere Termine: 
Montag, 13. November 2017 
18.30 Uhr Probe Jugendorchester 
20.00 Uhr Probe Großes Orchester  

Samstag, 18. November 2017
8.00 Uhr	Altpapiersammlung

Sonntag, 19. November 2017
ca. 10 Uhr Spielen am Kriegerdenkmal zum Volkstrauertag
Im Anschluss: Gemeinsame Probe Großes Orchester für das 
Herbstkonzert

	 Rückblick Königsschießen 2017 / Siegerlis-
ten

	 Auf die Veröffentlichung im letzten Mitteilungs-
blatt wird verwiesen. Die nachfolgenden Sieger-
listen werden nur in Auszügen veröffentlicht. 
Die Gesamtergebnisse können im Internet unter 
www.zsv-weissenstein.de eingesehen werden. 

Schützenkönig Luftgewehr Jugend
1. Buchholz, Kevin – 664 Gesamtteiler (Schützenkönig)
2. Burghardt, Richard – 720 Gesamtteiler (1. Ritter)
3. Nägele, Tobias – 1328 Gesamtteiler (2. Ritter)

Schützenkönig Luftgewehr (21 Wertungsschützen)
1. Nägele, Walter – 131 Gesamtteiler (Schützenkönig)
2. Kauderer, Andreas – 209 Gesamtteiler (1. Ritter)
3. Nägele, Florian – 262 Gesamtteiler (2. Ritter, Sieger 2016)
4. Maichel, Stefan – 280 Gesamtteiler   
5. Bölstler, Markus – 327 Gesamtteiler

Schützenkönig Sportpistole (20 Wertungsschützen)
1. Reinhardt, Janet – 95 Ringe (Schützenkönigin)
2. Rüb, Kevin – 92 Ringe (1. Ritter)
3. Bölstler, Markus – 90 Ringe (2. Ritter, Sieger 2016)
4. Maichel, Claus – 87 Ringe 
5. Gunzenhauser, Reiner – 86 Ringe

Schützenkönig Großkaliberpistole/-revolver (18 Wertungs-
schützen)
1. Reinhardt, Janet – 93 Ringe (Schützenkönig, Sieger 2016)
2. Rüb, Kevin – 90 Ringe (1. Ritter)
3. Maichel, Claus – 90 Ringe (2. Ritter)
4. Hoffmann, Peter – 90 Ringe
5. Bölstler, Markus – 86 Ringe

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.
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Königsscheibe Luftgewehr (25 Wertungsschützen)
1. Nägele, Florian – 192 Teiler
2. Maichel, Claus – 302 Teiler 
3. Kauderer, Andreas – 348 Teiler
4. Ziller, Hubert – 372 Teiler
5. Rüb, Klaus – 401 Teiler 

Lukas Stippl Jugendpokal Luftgewehr
1. Burghardt, Richard – 301 Teiler 
2. Buchholz, Kevin – 886 Teiler (Sieger 2016)
3. Nägele, Tobias – 2535 Teiler

Volksbankpokal Luftgewehr (24 Wertungsschützen)
1. Nägele, Walter – 84 Teiler
2. Kauderer, Andreas – 230 Teiler
3. Kierstein, Pascal – 238 Teiler
4. Nägele, Bernhard – 402 Teiler
5. Maichel, Andreas – 416 Teiler

Kreissparkassenpokal Luftgewehr (24 Wertungsschützen)
1. Nägele, Florian – 159 Teiler
2. Kauderer, Andreas –293 Teiler
3. Maichel, Stefan – 303 Teiler
4. Maichel, Claus – 339 Teiler
5. Feist, Angelika – 364 Teiler

Sportpistolenpokal (18 Wertungsschützen)
1. Nägele, Bernhard – 146 Teiler
2. Nägele, Walter – 284 Teiler
3. Maichel, Andreas – 351 Teiler
4. Maichel, Claus – 377 Teiler
5. Bölstler, Markus – 383 Teiler (Sieger 2016)

Luftpistolen Meister (14 Wertungsschützen)
1. Burghardt, Richard – 474 Teiler
2. Gunzenhauser, Reiner – 575 Teiler 
3. Rüb, Kevin – 690 Teiler
4. Maichel, Claus – 722 Teiler
5. Nägele, Bernhard – 819 Teiler

Luftgewehrpreise (26 Wertungsschützen)
1. Nägele, Manfred – 51 Teiler 
2. Kauderer, Andreas – 65 Teiler
3. Maichel, Alfons – 67 Teiler
4. Bölstler, Markus – 72 Teiler 
5. Kierstein, Pascal – 81 Teiler

Sportpistolenpreise (19 Wertungsschützen)
1. Heim, Albrecht – 99 Teiler
2. Nägele, Walter – 106 Teiler
3. Maichel, Andreas – 112 Teiler
4. Lung, Michael – 115 Teiler 
5. Reinhardt, Janet – 127 Teiler

Jubiläumsscheibe Gerhard Wahl (25 Wertungsschützen)
1. Nitsche, Peter – 107 Teiler
2. Kauderer, Andreas – 219 Teiler
3. Maichel, Stefan – 379 Teiler
4. Nägele, Walter – 380 Teiler
5. Rüb, Klaus – 440 Teiler

Freundschaftsrunde Kreis, Luftgewehr Gruppe B, Winter-
saison 2017/2018
Das Ergebnis des zweiten WK wurde bereits veröffentlicht. Zur 
Erinnerung: ZSV Weißenstein gegen SV Ebersbach III, Niederlage 
mit 1307 Ringen : 1384 Ringen
In der Tabelle ist unsere Mannschaft von Platz 11 auf den vor-
letzten Platz 12 zurückgefallen.
In der Einzelwertung liegen unsere Schützen wie folgt:
21. Harald Boser (bisher 14.), 32. Lisa Nägele (bisher 36.), 45. 
Florian Nägele (bisher 45.), 64. Walter Nägele (bisher 61.), 70. 
Kevin Buchholz (bisher 76.), 74. Benyamin Atsu (bisher 74.) und 
81. Bernhard Wamsler (nur 1 WK). Es sind 91 Schützen in der 
Tabelle aufgeführt.

Jahrgang 1939 Nenningen
Zum Jahresausklang wollen wir uns in gemütlicher Runde tref-
fen. Termin: Donnerstag, 16. November, 15.00 Uhr in der Traube 
in Donzdorf zu Kaffee, Kuchen und bei Bedarf Vesper
Die Vorstandschaft

Was sonst noch interessiert

Landratsamt Göppingen - Rechts- und Ord-
nungsamt
Führungskräfte der Freiwilligen Feuerwehren zur Ausbil-
dung in Süßen
In der vergangenen Woche waren insgesamt 20 Führungskräfte 
aus den verschiedenen Freiwilligen Feuerwehren im Landkreis 
Göppingen für eine Fortbildung zu Gast im Feuerwehrhaus in 
Süßen. Zu Beginn begrüßten Kreisbrandmeister Prof. Dr.-Ing. 
Michael Reick und der Kommandant der Süßener Feuerwehr, 
Bernd Bühler, die Lehrgangsteilnehmer. Ausbilder der Landesfeu-
erwehrschule Baden-Württemberg aus Bruchsal führten durch 
das Seminar.
Die Anforderungen an die Feuerwehren sind in den letzten Jah-
ren stetig gestiegen. Damit im Ernstfall die Feuerwehren für ihre 
Einsätze gut gerüstet sind, müssen immer komplexere Szenarien 
geübt werden wie beispielsweise Brandbekämpfung, technische 
Hilfe im Allgemeinen und bei Verkehrsunfällen, aber auch bei 
Unwettersituationen oder anderen Einsatzszenarien. Herausfor-
derung für die Feuerwehren ist es, den Übungsdienst interessant 
zu gestalten, an die geänderten Anforderungen anzupassen und 
die notwendigen Lerninhalte effektiv zu vermitteln. Hier setzt der 
praxisorientierte Lehrgang der Landesfeuerwehrschule an. Neben 
den pädagogischen Aspekten vermittelt der Lehrgang auch wei-
tere Kenntnisse der Methodik und Didaktik. 
Am ersten Lehrgangstag wurden die Veränderungen aufgezeigt, 
die sich in den letzten Jahrzehnten in der Bildungslandschaft 
ergaben. Hauptaugenmerk war die Zielgruppe der jungen 
Feuerwehrleute zwischen 18 und 30 Jahren, welche von einer 
anderen Lernwelt in ihrem Schul- und Ausbildungsleben geprägt 
wurden. 
Am zweiten Tag stand die gemeinsame Erarbeitung von hand-
lungs- und praxisorientierten Unterrichten und Übungen im 
Mittelpunkt. Ausgegangen wurde dabei immer vom selbstge-
steuerten Lernen. Dieser Ansatz führt letztlich dazu, dass die 
Selbstständigkeit und Eigenständigkeit der Lerngruppe best-
möglich gefördert und das vorhandene Potential der Gruppe im 
Übungsdienst voll ausgeschöpft wird. Das gemeinsame Lernen in 
und mit der Gruppe war Zielvorgabe, wodurch der Frontalunter-
richt in den Hintergrund rückt. 
Die Lehrgangsteilnehmer bereiteten in Kleingruppen von zwei 
bis sechs Personen verschiedene Unterrichte und Übungsdienste 
vor, die am dritten Tag vorgestellt wurden. Die Lehrgangsteil-
nehmer konnten sich vom Wirkungsgrad der verschiedenen 
Unterrichtsansätze und Lernmethoden selbst überzeugen. Egal 
welcher Unterrichtsansatz letztlich gewählt wurde, einig waren 
sich die Führungskräfte der Freiwilligen Feuerwehren in ihrer 
Abschlussbewertung des Lehrgangs: So könnten durch wenig 
Aufwand und kleine Korrekturen die Feuerwehrübungsdienste 
in den einzelnen Wehren in Zukunft interessanter sowie anspre-
chender gestaltet werden.

Landratsamt Göppingen 
Energieagentur Landkreis Göppingen
Heizungen: Steigerung der Effizienz oder Austausch?
Neutrale Informationsveranstaltung
Wissen sie wie viel Einsparpotenzial in Ihrer Heizung steckt? 
Häufig lassen sich durch Optimierung 10 bis 15 Prozent Ener-
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gieersparnis erzielen. Durch den Austausch des Heizungskessels 
sind Einsparungen bis zu 25 Prozent erreichbar. Eine Investition 
die sich bei steigenden Energiepreisen schon nach einigen Jahren 
bezahlt macht. Ein neutraler Energieberater der Energieagentur 
Landkreis Göppingen präsentiert Ihnen auf der kostenfreien 
Informationsveranstaltung „Heizungscheck jetzt!“ Möglichkeiten 
zur Effizienzsteigerung von Heizungen und  eine Übersicht der 
vielfältigen Heizungsanlagen, gesetzlichen Vorschriften sowie der 
finanziellen Förderungen für den Fall einer Neuanschaffung.
Die Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten im Landkreis 
und wird an folgenden Terminen stattfinden:
13.11.2017, 19 – 20 Uhr, Sitzungssaal im Rathaus, Rathausplatz 
1, 73084 Salach
16.11.2017, 19 – 20 Uhr, Bürger- und Ratssaal im Rathaus, 
Marktplatz 1, 73061 Ebersbach
20.11.2017, 19 – 20 Uhr, Walter-Frieß-Zimmer, Sickenbühlhalle, 
Im Mittelbronnenteich 2, 73344 Gruibingen
23.11.2017, 19 – 20 Uhr, Sitzungssaal im Rathaus, Hauptstr. 30, 
73092 Heiningen
30.11.2017, 19 – 20 Uhr, Schubert-Saal im Mehr-Generationen-
Haus, Schillerstr. 4, 73312 Geislingen

Anmeldung: Wir bitten um eine Anmeldung bis spätestens drei 
Tage vor der Veranstaltung bei Frau Sandra Anna Zipperle 07161 
65165-04, E-Mail s.zipperle@landkreis-goeppingen.de.
Verlosung: Im Rahmen jeder Veranstaltung verlost die Energie-
agentur unter allen Teilnehmern einen kostenlosen Vor-Ort-Heiz-
Check der Verbraucherzentrale im Wert von 255 Euro.
Energieberatungsgutschein: Jeder Teilnehmer der Informations-
veranstaltung erhält zudem einen Gutschein über eine kostenlo-
se Energieberatung in der Energieagentur (www.klimaschutz-go-
eppingen.de). die Solaranlage so lala oder schöpft sie das Poten-
zial der Sonne voll aus? – diese Frage will Bürgermeister Jochen 
Bidlingmaier mit dem Solarwärme-Check der Energieagentur 
beantwortet haben. Dafür hat er den Energieberater Gerd Ott, 
von der Energieagentur des Landkreises Göppingen, zu sich nach 
Hause eingeladen.

Ärmel hoch und Leben retten
DRK bittet um eine Blutspende
Gerade wenn im Herbst die Tage kürzer und die Sonnenstrahlen 
seltener werden, kann eine gute Tat Licht und Hoffnung in das 
Leben schwerkranker Patienten bringen - zum Beispiel eine Blut-
spende. Unter dem Motto „Ärmel hoch und Leben retten“ lädt 
deshalb das Deutsche Rote Kreuz zur Blutspende ein am

Dienstag, dem 14.11.2017 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Jahnhalle, Eberhardstraße 16, 73312 GEISLINGEN

Jede Spende ist wichtig, damit die Patienten ausreichend Blut-
konserven zur Heilung bekommen! Krebs-Patienten erhalten 
diese zum Beispiel begleitend zur Chemotherapie. Die dafür un-
ter anderem benötigten Blutplättchen sind jedoch nur vier Tage 
haltbar. Deswegen sind Lebensretter regelmäßig gefragt, um die 
Blutversorgung zu gewährleisten.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis 
zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 
64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 
vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Unter-
suchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten 
kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.

Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen 
zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

„Das Fahrrad ist eine einzigartige Erfindung, die über zwei Jahr-
hunderte hinweg nichts von ihrer Faszination verloren hat“ (Pe-
ter Lutz, Präsident des TSV Süßen)

Stadtradeln: Abschlussfeier von ADFC und AST am Freitag, 
17. November
Das Pflichtprogramm ging am 24. September zu Ende. Jetzt folgt 
die Kür: Bei unserer kleinen Abschlussveranstaltung wollen wir 
gemeinsam unsere Gläser auf das Stadtradeln 2017 heben.
Im Mittelpunkt steht ein Bildervortrag unseres Stadtradlers Yan-
nick Wolfhard. 90 Tage lang ist er 2016 mit dem Rad durch die 
USA gereist, über 10.000 km legte er auf seinem Weg von New 
York nach San Francisco zurück.
Die Reise führte den Studenten durch 15 Bundesstaaten mit un-
terschiedlichen Strecken- und Wetterbedingungen. Am meisten 
beeindruckten ihn der Grand Canyon und der 4.421 Meter hohe 
Mount Whitney, den er spontan mit amtlicher Erlaubnis bestieg. 
Die Hitliste in der Kategorie „Kuriositäten“ wird angeführt von 
täglichen Interviews mit dem Radiosender SWR 3 und einer Ein-
ladung des deutschen Konsuls am Reiseziel in San Francisco.
Doch bis zum Ziel gab es auch einige Pannen zu überwinden. 
Unter anderem hat Yannick 14 Schläuche, vier Reifen und ein 
komplett neues Hinterrad benötigt. Obwohl das Fahrrad am 
Ende völlig „im Eimer“ war, hat er es mit nach Hause genom-
men und richten lassen.
Zu dieser Veranstaltung sind auch alle Stadtradler/innen des AST 
Süßen herzlich eingeladen!
Beginn: 19:30 Uhr TSV-Halle Süßen (Jahnstraße 12)
Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976  www.adfc-bw.de/goeppingen

	 Beruf Tagesmutter/Tagesvater – Wäre das 
was für Sie?

	 Sie sind gerne mit Kinder zusammen? Sie wol-
len sich beruflich verändern?

	 Für Tagesmütter/Tagesväter gibt es vielfältige 
Möglichkeiten zu arbeiten. Bei sich zu Hause, in 

Familien oder in geeigneten Räumen zusammen mit anderen 
Tagesmüttern. Wichtig ist die Freude am Umgang mit Kindern 
und die Bereitschaft sich Zeit für die Förderung und Betreuung 
von Kindern zu nehmen.
Im Tagesmütterverein erhalten Sie eine umfassende persönliche 
Beratung zum Beruf Tagesmutter/Tagesvater. In Qualifizierungs-
kursen werden sie auf ihre Aufgabe vorbereitet und lernen viel 
über die Erziehung, Bildung und Förderung von Kindern, den 
Umgang mit schwierigen Erziehungssituationen, die Kooperation 
und Kommunikation mit Eltern und rechtliche Grundlagen. Da-
bei sind auch ihre eigenen Erfahrungen in der Kindererziehung 
sehr wertvoll und gefragt.
Im Januar starten neue Qualifizierungskurse für Tagesmütter/Ta-
gesväter. Weitere Informationen rund um die Kindertagespflege 
erhalten Sie bei:

Tagesmütter Göppingen e.V., Ziegelstr. 35, 73033 Göppingen
Telefon: 07161/963310, info@tmv-gp.de, www.tmv-gp.de
Außenstelle Geislingen, Karlstr. 24, 73312 Geislingen, Telefon: 
07331/301763

Arzt-Patienten-Forum
Lungenerkrankungen - wenn die Luft wegbleibt
Welche Prävention und Therapie gibt es bei Lungenkrankheiten? 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
	 Gruppe Lautertal

Tagesmütter Göppingen e.V. -  
Außenstelle Geislingen
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Diese und andere Fragen beantworten Fachärzte beim Arzt-
Patienten-Forum. Veranstalter ist die Gmünder VHS in Koopera-
tion mit der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg 
(KVBW).
Atemnot kann zahlreiche Ursachen haben. Dazu gehören vor 
allem Erkrankungen der Lunge und Bronchien oder Herzerkran-
kungen. Aber auch andere Ursachen wie Übergewicht, Schwan-
gerschaft, Angstzustände oder schlechte Kondition können uns 
zeitweise den Atem rauben. Eine Besonderheit der Atemnot ist, 
dass die Betroffenen dieses Symptom als sehr bedrohlich emp-
finden. Viele Menschen verbinden mit Atemnot die Angst zu 
ersticken. Ohne darüber groß nachzudenken atmet jeder täglich 
20.000-mal ein und aus. Erst Atembeschwerden machen uns 
bewusst, was die Lunge normalerweise unbemerkt leistet. Atem-
not, Husten, Auswurf kennt jeder. Doch wann ist es Bronchitis, 
wann Lungenentzündung und wann ist es Asthma? Was bedeu-
tet Tuberkulose oder Lungentumor?
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, den Referenten Fragen zu 
stellen.
Termin:	 Dienstag, 21.11.2017, 19.30 Uhr
Veranstaltungsort:  Gmünder VHS - Saal
Münsterplatz 15, 73525 Schwäbisch Gmünd
Eintritt:	 5,00 Euro

Die Referenten sind Dr. med. Siegbert Herb, Facharzt für Innere 
Medizin, Pneumologie, Hämatologie und Internistische Onkolo-
gie, Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd Dr. med. Gisbert Wei-
ßenborn, Hausarzt, Schwäbisch Gmünd
Die Moderation leitet Dr. med. Erhard Bode, Lungenfacharzt, 
Vorsitzender der Ärzteschaft Schwäbisch Gmünd

Malteser Hilfsdienst e.V.
Haben Sie schon ein Weihnachtsgeschenk?
Nein ? Dann verschenken Sie doch eine Karte für die 

Benefizveranstaltung zugunsten des ambulanten Kinder-
und Jugendhospizdienstes der Malteser in Göppingen

Ein vergnüglicher Abend mit Angela Hack und Martina Knoll 
für nur 15 Euro am 3.März 2018 im „Alten Farrenstall“ in 
Faurndau um 19.30 Uhr

Und das alles für einen guten Zweck !!
Karten ab November im Bezirksamt in Faurndau erhältlich !!!
(Bismarckstrasse 6,Tel.: 07161-65096270)

Cindy, oh Cindy
steig nicht in das Traumboot der Liebe!
Eine vergnügliche Reise durch die Musik und die gesellschaft-
lichen Stolpersteine der deutschen Wirtschaftswunderzeit. 
Deutschland in den 50er Jahren: Das Land ist in vier Besatzungs-
zonen eingeteilt, Konrad Adenauer ist Bundeskanzler und in den 
Medien vollzieht sich ein Wechsel vom tristen Schwarz-Weiß 
zum bunten Farbenspiel. Reich bebilderte Illustrierte entführen 
in eine idyllische und unversehrte Welt und im Kino läuft „Sissi“. 
Die Frauen der Republik haben die schlimmsten Trümmer be-
seitigt und können sich nun auf ihre vom Kanzler abgesegnete 
Rolle der treusorgenden Gattin besinnen. Doch wo bekommt 
Frau einen Mann her? Einen Mann, der sie ein bisschen mit nach 
Italien nimmt, ihr die süßesten Früchte von den Bäumen pflückt 
und bei dem sie sich einfach gehen lassen kann? Was tun, wenn 
der Pudding nicht gelingt, Peter Druck macht und „Frauengold“ 
versagt? Viele Gründe für unsere Heldin Cindy täglich ihre Sor-
gen zu gehen - und trotzdem mit der Konjunktur zu gehen.

Wie ihr nun den Christus Jesus, den Herrn, empfangen 
habt, so wandelt 
in ihm. (Kolosser 2, Vers 6)

Do., 09.11.:	 keine Hauskreise
So., 12.11.:	 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
	 9.30 Uhr Gottesdienst mit Jonas und Rhiter 

Wallisser, 
	 Bericht aus der Missionsarbeit der Volksmission,
	 gleichzeitig Kinderkirche.

Jonas und Rhiter Wallisser sind als Missionare in Uganda, Kenia 
und Ruanda tätig. Fußball, Schulen und Gefängniseinsätze sind 
ihr Auftrag. Sie sind in den Gebieten tätig, die durch Armut, 
Hungersnot, eine hohe Kindersterblichkeitsrate und Arbeitslosig-
keit geprägt sind. In den Slums organisiert Jonas, der Berufs- und 
Technikpädagogie studiert hat, für Jugendliche Fußballturniere, 
predigt bei Evangelisationen, arbeitet mit Radiostationen zusam-
men und organisiert Einsätze in Gefängnissen und Schulen.

Mo., 13.11.:	 15.00 Uhr Hauskreis in Gingen
	 bei Heidi Bronnenmayer, Tel. 07162/3796

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezen-
trum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.
Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden!
Predigten im Internet über www.vm-geislingen.de/predigten
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

	 Wöchentliches Bibelleseprogramm: „Obad-
ja und Jona“

	 Samstag 11.11.2017 - 17.30 Uhr Öffentlicher 
Vortrag Thema: „Mit gesundem Sinn leben in 
einer verdorbenen Welt.“

Wir leben in einer Welt, in der es immer schwieriger wird, ein 
hohes sittliches und geistiges Niveau zu halten. Wie kann ein 
Christ diesem allgegenwärtigen Einfluss entgegen wirken? In-
dem er gesunden Sinnes, oder vernünftig bleibt.
Dies schließt ein, den geoffenbarten Willen Gottes kennenzuler-
nen, Gottes Grundsätze und sein Urteil als richtig anzuerkennen, 
gehorsam die Denkweise Gottes im Leben widerzuspiegeln und 
ausgeglichen zu sein. Es genügt nicht, den Willen Gottes für 
bestimmte Situationen lediglich zu kennen.
Mit gesundem Sinn zu leben erfordert, dass wir im Alltag ent-
sprechend handeln und unser Denken und unseren Lebenswan-
del umgehend berichtigen, wenn diese mit Gottes Moral oder 
Rechtsgrundsätzen nicht konform sind.
18.05 Uhr Bibelstudium anhand des Wachtturmartikels. „Das 
Wort unseres Gottes besteht für immer.“

Ab Dienstag beginnt die Woche des vermehrten Dienstes 
mit unserem neuen Kreisaufseherehepaar Dalal.
Erstmals besucht das Ehepaar Simone und Bankim Dalal die 
Zeugen Jehovas am Ort. Vom 21. bis zum 26. November sind sie 
Gäste unserer Ortsversammlung. In dieser Woche wird der christ-
liche Missionsgeist betont und es sind besondere Vorträge zu hö-
ren. Dabei besuchen die beiden Menschen, die private Bibelkurse 
erhalten und sie predigen, wie alle Zeugen Jehovas, auch nach 
biblischem Muster von „Haus zu Haus“. Wir laden natürlich alle 

Volksmission Donzdorf	
	 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 71 62 / 92 97 33 (Jürgen Lehmann) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

Zeugen Jehovas
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Interessierten Besucher herzlich ein sich diesen Höhepunkt nicht 
entgehen zu lassen.
Dienstag 14.11.2017 19.15 Uhr Leben und Dienst Zusam-
menkunft
Heute lernen wir in unserem Einleitenden Video die Propheten 
Obadja und Jona kennen.
20.25 Uhr Dienstvortrag des Kreisaufsehers: „Loyalität 
gehört zur neuen Persönlichkeit.“
Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2
Internet: www.jw.org --- Ihre Fragen zum Leben mit der Bibel 
beantwortet.

	 So., 12. 11.: 9:30 Uhr Gottesdienst Gem. Sü-
ßen in Eislingen

	 10:00 Uhr Jugendgottesdienst mit Bischof 
Gründemann in Göppingen

	 Mi., 15. 11.: 20:00 Uhr Gottesdienst, Gem. 
Eislingen in Süßen

Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche im Internet 
unter: www.nak-goeppingen.de

Aus den umliegenden Gemeinden

	 Abteilung Theater und Konzerte

	 KONZERT am 21. November 2017,
Beginn 20.00 Uhr im Congress-Centrum Ulm
3.Konzert des Phi1.Orchesters Ulm mit Werken von Pjotr Tschai-
kowsky

MITTWOCH-MIETE M 2, 22. November 2017, Theater Ulm
Auf dem Programm steht „DOGVILLE“
Ein Drama das sich mit Fragen über unsere Moral und das 
menschliche Zusammenleben befasst.

NEUJAHRSKONZERT am 06. JANUAR 2018, Beginn 19.00 
Uhr im Theater Ulm.
Der Kartenverkauf läuft bereits. Bitte melden Sie sich rechtzeitig 
bei Frau Inge Traub, Tel.07162-8712 an.

Elfter im Elften 2017 – Die Fasnetsparty!
Samstag, 11.11.2017, 20:30 Uhr, Rehgebirgshalle Reichen-
bach
Der Sommer ist vorbei, die Fasnet kann kommen. Dieses Jahr 
wird der Fasnetsprinz zum dritten Mal von der  TG Reichen-
bach gestellt. Zu diesem Anlass gastiert der „Elfte im Eflten“ 
zur Prinzeninthronisation ab 20:30 Uhr in der Rehgebirgshalle 
Reichenbach. Einlass ist ab 19:30 Uhr. Nach der Vorstellung des 
neuen Reichenbacher Fasnetsregenten mit seinem Gefolge und 
einem kurzweiligen Programm, stimmt uns die Showband Sun’n 
Fun auf eine mitreißende Kampagne 2018 ein. Hoch die Hände, 
(Fasnets)Wochenende!
Karten zum Preis von 9 Euro gibt es an der Abendkasse. 

Elfter im Elften 2017 – Elf Uhr Elf
Bereits am Vormittag läutet der Kulturring Donzdorf und die 
TG Reichenbach die Kampagne um Punkt 11:11 Uhr ein. Wir 
laden alle recht herzlich zu diesem närrischen Umtrunk in das 

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21

Kulturring Donzdorf e. V.	
	 www.kulturring-donzdorf.de
	 www.donzdorfer-fasnet.de

Bürgerstüble nach Reichenbach ein. Essen und Getränke müssen 
bezahlt werden, der Eintritt ist frei! 

Zwerg vom Berg meets Stefan Mross
Internationaler Volksmusikwettbewerb „Die Goldene Al-
penkrone“ am 18.11.2017
Am 18. November startet unser Helmut Hazi Gärtner alias 
„Zwerg vom Berg“ als einer der 12 Finalisten beim internatio-
nalen Volksmusikwettbewerb „Die Goldene Alpenkrone“ in 
Ainring im Berchtesgadener Land, präsentiert und moderiert von 
keinem Geringeren als Stefan Mross.
Also, kurzes Fasnets-Intermezzo am kommenden Samstag beim 
Elften im Elften in Reichenbach und dann ab zur internationalen 
Volksmusikkrone. Alles Gute und viel Glück!

Lustiges und Kurioses aus Donzdorf, Winzingen, Reichen-
bach und Umgebung
Für die Themensammlung der Närrischen Rundschau und der 
Eröffnungsabende suchen wir wieder kuriose und lustige Bege-
benheiten. In diesem Jahr natürlich auch gerne vermehrt aus der 
Prinzen-Hauptstadt Reichenbach. Die Redaktion der Närrischen 
Rundschau freut sich über jedes Thema per E-Mail an:
redaktion@donzdorfer-fasnet.de

Vorschau Termine 2018:
 Fr., 12.01.: 	 1. Prunksitzung
 Sa., 13.01.: 	 2. Prunksitzung
 Fr., 19.01.:	 3.Prunksitzung
 Sa., 20.01.: 	 4. Prunksitzung
 So., 28.01.: 	 Kinderfasnet
 Sa., 03.02.: 	 Jugendball
 So., 04.02.:  	 TV-Sitzung „Schwäbische Fasnet“
 So., 11.02.: –	 61. Donzdorfer Fasnetsumzug
 Di., 13.02.: 	 Fasnetsdienstag

Aktuelle Kurse der vhs Donzdorf:

Nr. 172221d
Wir greifen zum Pinsel – Kalligrafie ohne Feder
Aus Zitaten, Sprüche und kleinen Texten lernen wir, wie diese 
sich in ansprechende Bilder verwandeln. 
Freitag, 24. November 2017, 18:00 - 21:00 Uhr
und Samstag, 25. November 2017 von 09:00-14:30 Uhr
2 Termine: 39,00 Euro, Schloss

Nr. 172637d
Wing Tsun - Sich selbstbewusst behaupten für Kinder ab 5 
Jahre
- �Erlernen von einfachen Techniken um sich gegen Mobbing 

oder Übergriffe zu wehren
- �Lernen Mimik, Gestik und Stimme bewusst und gezielt einzu-

setzen
- Steigerung des gesunden Selbstbewusstseins
samstags, ab 09. Dezember 2017, 14:00 - 17:00 Uhr
2 Termine: 35,00 Euro, FC Clubhaus

Nr. 172514d
Microsoft Outlook 2010 Schnupperkurs – Einstieg in die 
Welt der E-Mails
Outlook starten, einrichten und bedienen 
Einrichten eines/Ihres E-Mail-Kontos 
E-Mails erstellen, gestalten und zwischenspeichern 
E-Mails versenden, empfangen und beantworten 

Volkshochschule Donzdorf
	 Geschäftsstelle: 

	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
	 3. Stock, Zimmer 304 
	 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -310 
	 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
	 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
	 Internet: www.donzdorf.de/vhs
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Musikschule Donzdorf	
	 Geschäftsstelle: 

Schloss 1-4, 73072 Donzdorf 
3. Stock, Zimmer 312 
Tel. 0 71 62 / 922-312 oder -320 
Fax 0 71 62 / 922-525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Internet: www.musikschule-donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

E-Mails mit verschiedenen Dateianhängen versehen
Samstag, 13. Januar 2018, 09:00 - 12:45 Uhr
Schloss

Nr. 172515d
Microsoft Outlook 2010 – Weiterführender Kurs
weiterführende Funktion der E-Mailverwaltung, z. B. 
• Dateianhänge von empfangenen E-Mails speichern und weiter-
verarbeiten 
• Verwenden von persönlichen Signaturen („Unterschriften“) 
Kontakte (Adressbuch) erstellen, verwalten und mit der Funktion 
E-Mailverwaltung verknüpfen 
Termine erstellen, verwalten sowie mit den Funktionen E-Mail-
verwaltung und Kontakte (Adressbuch) verknüpfen
Samstag, 20. Januar 2018, 09:00 - 12:45 Uhr
Schloss

Nr. 172304d
Gemeinsames Weinseminar - Männer trinken Wein, Frauen 
auch ....
Dunkel - Rot & Verführerisch
Wie immer soll hier die Freude und Neugier auf Wein im Vorder-
grund stehen. 
Stephanie Postweiler
Donnerstag, 23. November 2017, 20:00 - 22:00 Uhr
Schloss, Roter Saal

	 Aufstellung Wanderplan 2018
	 Liebe Albvereinler,
	 mit einem reichhaltigen Wanderprogramm und 

geselligen Veranstaltungen, geht ein erfolg-
reiches Wanderjahr 2017 dem Ende zu. Wir 
Albvereinler sind Menschen, denen Liebe zur 

Natur und Freude am Wandern sowie gemütliches Beisam-
mensein ein gemeinsames Anliegen sind. Deshalb, wie wir das 
kommende Jahr wieder gestalten werden, hängt von euren gu-
ten Vorschlägen ab, sei es Halb- oder Ganztageswanderungen, 
Gebirgstouren, Bahnfahrten oder gesellige Veranstaltungen. 
Jeder kann durch sein Mitwirken, bzw. seinen Vorschlägen dazu 
beitragen, dass es wieder ein schönes Wanderjahr 2018 werden 
wird.
Bitte macht euch Gedanken bis Freitag, 10. November 2017. Wir 
treffen uns um 19.00 Uhr im Gasthaus „Stern“, um in gemütli-
cher Runde das Wanderjahr 2018 zu gestalten.

Vorschau Wanderung am Sonntag, 12. November 2017
Nachmittagswanderung Richtung Süßen – Baierhof – zurück und 
werden in der „Burgstallschenke“ bei Wolfgang einkehren.
Wanderzeit: ca. 2-2,5 Stunden, Abmarsch: 13.00 Uhr KSK
Führung übernimmt: Kurt Dürner 
Gäste sind zu allen Veranstaltungen und Wanderungen wie im-
mer herzlich willkommen. Wandern tut gut – Wandern hält fit 
– Wandern stärkt Leib und Seele.

Offene Gesangsstunde
Frau Carina Pittner ist seit Oktober an der Musikschule Donzdorf 

Schwäbischer Albverein e. V. OG Donzdorf

als Lehrkraft für Gesang tätig. Ihren Gesangsunterricht gestaltet 
sie individuell und sehr persönlich.  
Wer an seiner Stimme arbeiten, seine Grenzen austesten möchte 
oder durch das Singen ein neues Selbstbewusstsein erlangen 
will, der ist hier genau richtig. 
Frau Pittner veranstaltet am Montag, 20. November eine 
kostenlose offene Gesangsstunde: 
um 18 Uhr: Kinder und Jugendliche ab 7 bis 14 Jahre 
um 19 Uhr: Jugendliche ab 15 Jahre und Erwachsene 
Bitte melden Sie sich bei Interesse mit nachfolgender Anmeldung 
oder telefonisch an. 



Anmeldung:
Hiermit melde ich mich zur kostenlosen offenen Gesangs-
stunde für Montag, 20. November 2017
o	 18.00-18.45 Uhr  

(Kinder ab 7 Jahre und Jugendliche bis 14 Jahre) 
o	 19.00-19.45 Uhr  

(Jugendl. ab 15 Jahre und Erwachsene) 
an.

Name: 

Vorname:

Straße: 

PLZ: 

Ort:

Telefon: 

Datum: 

Unterschrift: 



Terminvorschau:
Mi. 22.11.:	 Musizierabend
 	 der Tasteninstrumentalklasse von Antonio Ma-

rotta um 18.30 Uhr im Roten Saal, Schloss  
Donzdorf

Herzliche Einladung an alle Interessierte!

	 Beobachtungsabend
	 Am heutigen Freitag (10.11.) laden wir zu 
einem Beobachtungsabend mit dem Thema „Fotografie“ ein. 
Beginn: 20.00 Uhr. 

Voranzeigen
Sa., 18.11.: 	 Ak-Wanderung
So., 19.11.: 	 öffentliche Sonnenbeobachtung
Fr., 24.11.: 	 öffentlicher Beobachtungsabend
Fr., 01.12.: 	 öffentlicher Beobachtungsabend

Wir basteln Eisbären aus Tonkarton
Am Freitag, 17. November 2017 um 14.30 Uhr werden in der 
Stadtbücherei Eisbären gebastelt.

Messelberg-Sternwarte Donzdorf
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Kinder ab 6 Jahren sind herzlich eingeladen. Der Unkostenbei-
trag beträgt 2 Euro. Anmeldung ist erforderlich. 
Und das müsst Ihr mitbringen: Schere, Bleistift, Klebestift, 
schwarzer Filzstift und Buntstifte.
Anmeldung unter Rufnummer 07162/922-706, per Mail an 
stadtbuecherei@donzdorf.de oder direkt in der Stadtbücherei.

	 Herbstwanderung
	 Bald ist es soweit und unsere alljährliche Herbst-

wanderung steht an!
Wir werden dieses Jahr wieder am Freitag, den 01.12.17 bis 
Sonntag, den 03.12.17 nach Stötten in das allseits bekannte 
„Waldheim“ wandern. Mitgehen darf jeder, der mindestens 8 
Jahre alt ist und Lust auf Abenteuer hat.
Spiele, Wanderungen und leckeres Essen sind das perfekte Pro-
gramm für eine schöne, spannende und verrückte Zeit. So viel 
sei gesagt: „Es wartet ein Schatz auf Euch!“
Es wird ein sehr umfangreiches Programm geben, sodass es uns 
sicher nicht kalt und langweilig werden wird.
Also wenn Ihr Lust auf Abenteuer, Natur und Unterhaltung 
habt, dann meldet Euch schnell an! Anmeldungen liegen sofort 
im Hallenbad aus oder stehen online auf der Homepage zum 
Download bereit.
Wir freuen uns auf Euch!

Homöopathischer Verein Süßen
Einladung
an alle Mitglieder und Freunde des Homöopathischen Vereins 
Süßen zum Vortrag:

„Gesunder Darm  -..Gesunder Mensch.“
Referent: Thomas Körner, HP

Montag, 20.11.2017, 19.30 Uhr Hotel-Restaurant Löwen
Für den Referent ist nach fast 30jähriger Praxiserfahrung eindeu-
tig klar:
Es gibt kaum ein Organ, welches so unterschätzt wird 
wie der Darm! Er ist weit mehr als nur ein Verdauungs- und 
Transportrohr für unsere Nahrung. Der Darm ist der Hauptsitz 
unseres Immunsystems und hat maßgeblichen Einfluss auf 
unser psychisches Befinden. Damit beeinflusst und steuert er 
das Gesamtbefinden sowohl auf der körperlichen als auch auf 
der seelischen Ebene. Stimmt etwas im Darm nicht, dann krän-
kelt der ganze Mensch und die unterschiedlichsten Krankheits-
symptome bilden sich aus. Diese werden oft gar nicht mit dem 
Darm in Verbindung gebracht. Vor allem der große Einfluss auf 
die körperliche Abwehrkraft und die psychische Verfassung wer-
den auch heute noch oft völlig unterschätzt und ignoriert.
Ein Vortrag, der die Zusammenhänge einfach klar macht, mit 
ausreichend praktischen Informationen, um Darm- und Gesamt-
gesundheit zu fördern.
Für Nichtmitglieder erheben wir einen Unkostenbeitrag von  
3 Euro, Mitglieder frei.

	 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

	 Zu unserem Begegnungsnachmittag am 
Samstag, 11.11. laden wir Sie ab 14.00 Uhr 

ganz herzlich in die Begegnungsstätte ein. Gäste sind immer 
willkommen, wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Einladung zur Mitgliederversammlung der Togohilfe Don-
zdorf e.V. am 19.11.2017 um 19.30 Uhr im evangelischen 
Gemeindezentrum Donzdorf
Liebe Togofreunde,
zu unserer 25. Mitgliederversammlung am Sonntag, dem 
19.11.2017 um 19.30 Uhr, möchten wir alle unsere Mitglieder 
sowie mit der Togohilfe und ihrer Konzeption sich verbunden 
fühlende Gäste wieder sehr herzlich in den Clubraum der evan-
gelischen Kirche an der Messelbergsteige einladen. 

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
TOP 1 	 Begrüßung und Bericht über die Aktivitäten der 

Togohilfe hier vor Ort im letzten Jahr
TOP 2	 Dank an alle Mitarbeiter, insbesondere an 

Bernardin, Betty Reith, Jürgen Bauer und Hart-
mut Warbeck 

TOP 3	 „Die Geister, die ich rief…“ 
TOP 4 	 Aktueller Stand unserer Projekte in Togo – Be-

richt von B. Schellenberger
TOP 5 	 Kassenbericht und Entlastung des Geschäfts-

führers sowie des Vorstandes
TOP 6 	 Vorstands-Neuwahlen 
TOP 7	 Verschiedenes
TOP 8	 Togo-Reisebericht mit Bildern von Tobias Hem-

minger und Tobias Werner 

Wir würden uns freuen, unsere Mitglieder möglichst vollzählig 
begrüßen zu können; gerne können Sie auch interessierte Gäste 
mitbringen.
Mit freundlichen Grüßen 
Der Vorstand der Togohilfe:
Bernardin Schellenberger als Geschäftsführer
Anton König und Heinz Gäßler als 1. und 2. Vorsitzende
Im Auftrag: Anton König 

	 NABU und VHS Eislingen
	 Vortrag: Das große Sterben: Die Insekten 

verschwinden 
Schmetterlinge, Wild- und Honigbienen, Schwebfliegen? Wo 
sind sie hin? Während noch vor 2 Jahrzehnten nach einer Au-
tofahrt im Sommer die Windschutzscheibe mit toten Insekten 
übersät gewesen wäre, findet sich heute fast nichts mehr. So-
wohl die Artenvielfalt als auch die Anzahl von Insekten gehen 
schleichend zurück, mit allen Konsequenzen, zum Beispiel für 
insektenfressende Vögel. Diese Entwicklung ist nicht neu, aber 
erschreckend und scheint kein lokales Phänomen zu sein, son-
dern ein europaweites, das selbst vor Naturschutzgebieten nicht 
Halt macht. Einer der „Entdecker“ des Insektensterbens ist Dr. 
Martin Sorg, Vorstandsmitglied des Entomologischen Vereins 
Krefeld. Die Ergebnisse des Entomologischen Vereins gehören zu 
den wenigen Studien, die diese Entwicklung dokumentieren. 
Die Veranstaltung des NABU Süßen und Umgebung und der 
Volkshochschule Eislingen ist am Donnerstag, 16.11. um 19.00 
Uhr im Jurasaal der Stadthalle Eislingen. Die Veranstaltung 
ist kostenfrei. 

Rätsche Geislingen
Lesung
Fr . 10.11. 20.30 Uhr 

DLRG Ortsgruppe Donzdorf	
	 www.donzdorf.dlrg.de

Kreisverein Leben mit Behinderungen	
	 Begegnungsstätte Süßen

Naturschutzbund Deutschland
Gruppe Süssen und Umgebung
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Max Goldt Lippen abwischen und lächeln 
Max Goldt liest aus seiner Sammlung der prachtvollsten, ko-
mischsten und erstaunlichsten Texte, die er von 2003 bis 2014 
schrieb. Wortästhet, Vollzeit-Polemiker und Kabarettist – Goldt 
vereint in seiner provokanten, urkomischen Lesung alle Talente 
in einer Person. Mit Vorliebe widmet er sich den Verirrungen der 
deutschen Sprache und holt im Laufe des Abends zum Rundum-
schlag gegen Sprachbarbaren aus – Kollateralschäden inbegrif-
fen. 

Konzert
So . 12.11. 19.30 Uhr 
RätscheChor Dream a little dream - Ein Abend mit Ella Fitz-
gerald und Louis Armstrong. 
Der RätscheChor unter Leitung von Martina Bach hat für sein 
diesjähriges Konzert in der Rätsche Titel ausgewählt, die allesamt 
mit Ella Fitzgerald und Louis Armstrong in Zusammenhang ste-
hen. Da darf „What a wonderful world“ genauso wenig fehlen 
wie „Lullaby of Birdland“. Und während sich im Amerika der 
1930er Jahre der Swing entwickelte, zahlreiche Tourneen Louis 
Armstrong nach Europa führten, feierten in Deutschland die Co-
median Harmonists große Erfolge. Ihre Titel, darunter „Wochen-
end und Sonnenschein“ gehören ebenfalls zum umfangreichen 
Repertoire des Chores. 
Musikalische Unterstützung bekommt der RätscheChor von Mar-
tin Straub (Klavier) und Domenik Gebhardt (Trompete). 

	 Hülsenfrüchte –unser heimisches Super-
food 

	 Am Mittwoch 15.11.2017 werden wir von Kat-
rin Stauß über unsere Hülsenfrüchte wie Linsen, 
Bohnen, Erbsen informiert, wie nährstoff- und 

vitaminreich diese Lebensmittel auf unseren Körper reagieren. 
Beginnen werden wir um 15.00 Uhr im Bezirksamt mit der Zu-
bereitung und anschließender Verkostung. Freuen uns auf viele 
Köche und Neugierige! 

Landfrauen Degenfeld	
	


